InnKlinikum Altoétting - 2. BA Aufstockung Pflege 22.02.2021

1070 VE Fliesen- und Natursteinarbeiten

Baubeschreibung

1. Allgemeine Beschreibung uUber Art und Umfang der Bauleistung

Die Kreiskliniken Altotting - Burghausen planen die Erweiterung
und Strukturverbesserung der Kreisklinik Altotting.

Die Neustrukturierung wurde im Zuge einer Zielplanung fiir die
Klinik untersucht und sieht eine Erweiterung und Sanierung in
insgesamt 5 Bauabschnitten vor. Dabei ergeben sich zwei
Hauptschwerpunkte, die sowohl die Erweiterung der bestehenden
Funktionsstellen als auch die Integration der Funktionsstellen
aus der Klinik Burghausen vorsehen. Der zweite Schwerpunkt wird
auf die Sanierung und Erweiterung der Pflege auf insgesamt

487 Planbetten gelegt, die auch die Verlegung der 80 Planbetten
aus der Klinik Burghausen nach Altdtting beinhaltet.

Im 2. Bauabschnitt werden die Bettenhduser im siidlichen Klinik-
gelande um ein 3. OG aufgestockt. Neben der Aufstockung werden
betriebstechnische Anlagen, die fir die Inbetriebnahme der
Aufstockung notwendig sind, im Untergeschoss des Bestandsgebdudes
erneuert.

Die Realisierung des 2.Bauabschnittes erfolgt in drei Phasen:
- Phase D: UmbaumaBnahmen / Erneuerung Technik UG

- Phase E: Aufstockung Pflege

- Phase F: Verlédngerung / Erneuerung der Aufzugsanlagen

In der Bauphase D werden alle BaumaBnahmen im Untergeschoss
des Bestandsgebdudes zusammengefasst. Dies sind:

- MaBnahmen in der Heizzentrale fiir die Dampfkesselerneuerung
- MaBnahmen fir den Austausch der NEA-Anlage

- MaBnahmen fiir Trinkwasser-Hausanschluss

In Phase E wird die Aufstockung der Stationen erfasst. Dies
sind neben den BaumaBnahmen zur Errichtung der Aufstockung auch
sonstige MaBnahmen fiir Baukonstruktion, welche an der Gebaude-
hiillle und im Bestand fir den Bauwerksanschluss erforderlich
sind. Der Neubau wird als ,Leichtbau“ in Stahlkonstruktion mit
Brettstapelholzplatten-Decke geplant. Die Fassaden der Auf-
stockung 3.0G werden mit hinterlifteten, farblich angepassten
Blechbekleidungen ausgefihrt, um die Anschlisse an die
bestehende Blechfassade technisch einwandfrei zu gestalten.

Die Aufstockung der bestehenden Betten- und Personenaufziige
sowie der Ver- und Entsorgungsaufziige sind unter der Phase F
zusammengefasst.

Alle Bauphasen werden im laufenden Krankenhausbetrieb durch-
gefihrt. Die Abfolge der Bauphasen ist so gewdhlt, dass keine
Provisorien erforderlich werden.

2. Lage der Baustelle

Das Bauvorhaben befindet sich in 84503 Altétting, Landkreis Altdtting,
auf dem Gelande der Kreiskliniken Altdtting - Burghausen an der
Vinzenz-von-Paul-Strale 10 auf dem sitdlichen Klinikgeldnde gemal
beiliegendem Lageplan. Die Vinzenz-von-Paul-StraBe erreicht man, von
der A94 kommend iiber die Ausfahrt 22 "Altotting", iber die B299 und
die St2550.
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3. Einschrankungen am Klinikbetrieb durch Bauarbeiten

Behinderungen, die aufgrund der Arbeiten des AN fiir den Klinikbetrieb
zu erwarten sind, sind rechtzeitig der Objektiberwachung schriftlich
anzuzeigen und mit der Objektiberwachung abzustimmen.

Fur diesen Fall hat der AN eine Anzeigepflicht und die Genehmigung
der Objektiberwachung abzuwarten. Die Ansprechperson des Nutzers
wird dem AN bei Baustelleneinfiihrung benannt.

4. Zugange, Zufahrten

4.1 Baustellenzufahrt

Die Baustellenzufahrten, Baustellenzugdnge und BaustraBen sind
im Baustelleneinrichtungsplan gekennzeichnet. Andere Baustellen-
zufahrten, Baustellenzugange und BaustraBen dirfen nicht benutzt
werden.

Verschmutzungen, die von Arbeiten des AN herrithren, sind arbeits-
tdglich vor Arbeitsende vom AN zu reinigen.

Be- und Entladen:

Be- und Entladetatigkeiten dirfen ausschlieRlich unter Anwesenheit
des Fahrzeugfilhrers erfolgen. Insbesondere dirfen aulRerhalb der
Arbeitszeiten keine Fahrzeuge auf dem Baufeld abgestellt werden.

Transporteinrichtungen und Transportwege:

Hebegerdte und Personenaufziige werden nicht zur Verfiigung gestellt.
Der AN hat samtliche Materialtransporte selbst zu tédtigen und zu
organisieren.

Freihalten von Flucht- und Rettungswegen:

Regelungen siehe WBVB, Ziff. 25.4

Die Feuerwehrzufahrten sind grundsatzlich von Material und abge-
stellten Fahrzeugen freizuhalten.

4.2 Baustellenzugange

Der AN hat die Baustelle wahrend und auRerhalb der iblichen
Arbeitszeit gemdl den Unfallverhiitungsvorschriften der Bauberufs-
genossenschaften zu sichern. Die Baustellenzugange sind, auBer

zu Betriebszwecken, dauerhaft geschlossen zu halten.

Zufahrten im Allgemeinen - und Rettungs- und Fluchtwege im
Besonderen - sind stadndig freizuhalten.

Der AN ist dazu verpflichtet, dass auBerhalb der tédglichen
Arbeitszeit sowie an Wochenenden, Feiertagen und arbeitsfreien
Tagen die Bauzdune und die Baustelle standig und dauerhaft
verschlossen sind. Der Bauzaun ist so zu sichern, dass Unbefugten
der Zutritt nicht méglich ist.

Zudem wird die Baustelle taglich durch eine Wach- und SchlieB-
gesellschaft kontrolliert.

4.3 Einschrédnkungen der Baustellenzugange

Die vorrangigen BaumaBnahmen des 2.BA finden weitestgehend oberhalb
dem 2.0G und in dem Innenhof I statt. Die Klinik ist wahrend der

Bauarbeiten in Betrieb. Die Zuga&nge zu den Arbeitsbereichen sind,
soweit diese iiber Geriliste, Treppentiirme oder Bauaufzug ermdglicht
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sind, hieriliber zu nutzen. Ein unndtiges Begehen der in Betrieb
befindlichen Klinikbereiche ist mdglichst zu vermeiden.

Anweisungen des Klinikpersonals sind zu beachten.

4.4 Tagliche Arbeitszeit

Der AN hat bei der Kalkulation zu beriicksichtigen, dass die
Arbeiten zigig durchgefilhrt werden missen und in jeder Hinsicht zu
beschleunigen sind. Es gelten die Regelungen gem. WBVB, Ziff. 31.4.

Die Arbeitszeiten sind
Mo-Fr 7:00 - 20:00 Uhr
Sa 7:00 - 16:00 Uhr

Ausnahmen hat der AN beim AG rechtzeitig zu beantragen und dirfen
nur nach Genehmigung in Anspruch genommen werden. Der AN hat eigen-
stdndig und auf eigene Kosten die Ausnahmen der Arbeitszeiten bei
den zustadndigen Genehmigungsbehdrden abzufragen und zu beantragen.
Mit den angebotenen Einheitspreisen sind Arbeiten innerhalb dieser
Zeitraume abgegolten.

4.5 Besichtigung von Baustellen

Die Besichtigung von Baustellen durch Dritte bedarf der vorherigen
Zustimmung des Auftraggebers.

4.6 Offentlicher Verkehr auf der Baustelle

Soweit sich die Arbeiten auf den o6ffentlichen StraRenverkehr
auswirken, ist vor Beginn der Arbeiten bei der zustadndigen Behdrde
eine verkehrsrechtliche Anordnung ilber Art und Umfang der Baustel-
lensicherung gemaBl BGV / Gelbe Mappe, A139 "Sicherung von Arbeits-
stellen an StraBen" einzuholen.

Der AN ist fir die Regelung des Baustellenverkehrs verantwortlich.
Fiir eventuell erforderliche Nutzung und/oder Anderung der
Beschilderung der angrenzenden o6ffentlichen oder internen Strale

besteht Anzeige- und Genehmigungspflicht. Ggf. sind vom AN Pléane
und eine schriftliche Begrindung vorzulegen.

5. Ausfihrung der Bauleistung, Bauablauf
5.1 Reihenfolge und Abwicklung, Terminplan
Reihenfolge und Abwicklung der Arbeiten sind dem Terminplan

zu entnehmen (siehe auch WBVB). Der AN hat keinen Anspruch auf
die zusammenhdngende Ausfihrung der beschriebenen Leistungen.

5.2 Genehmigungspflicht fir HeiBarbeiten

siehe WBVB, Ziff. 25.5

5.3 Genehmigungspflicht fir Gefahrstoffe

siehe WBVB, Ziff. 25.5
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5.4 SchutzmaRnahmen gegen Baul&rm

Zur Sicherstellung gesetzlicher Auflagen und betrieblicher
Bediirfnisse wurde seitens des Bauherrn ein Merkblatt zum Schutz
gegen Baularm verfasst. Die in diesem Merkblatt aufgefiithrten
SicherheitsmalBnahmen und Schutzvorgaben sind durch den Auftrag-
nehmer zwingend einzuhalten (siehe Anlage).

Der AN hat sicherzustellen, dass durch seine Arbeiten die
Schmutz- und Larmentwicklung auf ein Mindestmal reduziert wird.
Im Baubetrieb dirfen ausschlieBlich schallgeddmmte, emissions-
arme Baugeradte eingesetzt werden. Bei Arbeiten an Samstagen
sind keine lauten Baugeréadte zuléssig.

5.5 SchutzmaBnahmen zur Staubminderung

Zur Sicherstellung gesetzlicher Auflagen und betrieblicher
Bedirfnisse wurde seitens des Bauherrn ein Merkblatt zur Staub-
minderung auf den Baustellen verfasst. Die in diesem Merkblatt
aufgefihrten SicherheitsmaBnahmen und Schutzvorgaben sind durch
den Auftragnehmer zwingend einzuhalten (siehe Anlage).

5.6 Sprache

Alle AuBerungen des AN missen in deutscher Sprache abgefasst sein.
Grundsatzlich muss mit jedem Mitarbeiter eine einfache Verstandigung
in deutscher Sprache moglich sein.

Weisungsbefugtes Personal:

Der AN verpflichtet sich dafiir zu sorgen, dass standig weisungs-
befugtes, fachlich kompetentes Personal anwesend ist, mit dem eine
flieBende Verstandigung in deutscher Sprache moglich ist.

5.7 Nichtraucherschutz/Alkoholverbot

Innerhalb der Gebdude, auf dem Grundstiick und den unmittelbar
angrenzenden, Offentlichen Verkehrsfldchen, die zur Baustellen-
einrichtung gehdren, darf mit Beginn des Innenausbaus nicht
geraucht werden.

Innerhalb der Gebdude, auf dem Grundstiick und den unmittelbar
angrenzenden Offentlichen Verkehrsfldchen, die zur Baustellen-
einrichtung gehdéren gilt ein striktes Alkoholverbot. Dies gilt
auch in den Aufenthalts-/Pausenrdumen sowohl wahrend der Arbeits-
zeit, als auch in Pausen und nach der Arbeit. Gegen offensichtlich
alkoholisiertes Personal wird von der Objektilberwachung ohne
vorherige Verwarnung ein Baustellenverweis ausgesprochen.

5.8 Erkennung Mitarbeiter, Tragen von Warnwesten

Zur Erkennung von Mitarbeitern der an der Erweiterung beteiligten
ausfihrenden Firmen, hat jeder Mitarbeiter auf der Baustelle und
im Klinikum vom AG bereitgestellte, blaue Warnwesten zu tragen.
Jeder Arbeiter auf der Baustelle muss jederzeit die Firma nennen

konnen, in dessen Auftrag er arbeiten ausfihrt. Dies gilt auch,
und vor allem fir Mitarbeiter von Nachunternehmen und Lieferanten.
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5.9 Geheimhaltungsverpflichtung aller Mitarbeiter

Vor Ausfihrung der Arbeiten erfolgt durch die Objektiiberwachung bzw.
Fachbauleitung eine Unterweisung der Verpflichtung zur Geheimhaltung.
Die Einweisung ist durch den Projektleiter/Bauleiter/Polier der
ausfihrenden Firmen an jeden Mitarbeiter weiter zu belehren. Dies
betrifft auch die Nachunternehmer der AN. Die Verpflichtungserklarung
der Mitarbeiter ist auf Verlangen vorzulegen.

Verpflichtung zur Geheimhaltung gemal den Anlagen
- Verpflichtung Geheimhaltung Mitarbeiter
- Verpflichtung Geheimhaltung Fremdfirmen

5.10 Aufenthalts- und Lagerraume

Aufenthalts- und Lagerraume:

Aufenthalts- und Lagerraume werden vom AG nicht zur Verfiigung
gestellt. Die Kosten hierfiir sind in die Einheitspreise des
Angebotes einzurechnen.

Einrichtung von Unterkinften:

Unterkiinfte wie Schlafridume und Aufenthaltsriume fir die Freizeit
dirfen in der Liegenschaft, in der sich die Baustelle befindet,
nicht eingerichtet werden. Aufstellen von Wohnbaracken fir
auswartige Arbeitskrdfte oder Gastarbeiter wird nicht gestattet.

Lagerraume und Lagerfldchen:

Lagerfldchen im Freien stellt der AN gem. BE-Plan zur Verfigung.
Zur Lagerung von eigenem Material, Werkzeugen u. dgl., sowie als
Pausen- bzw. Aufenthaltsrdume fir eigenes Personal gem. den
Bestimmungen der Baustellenverordnung kann der AN Cointainer gem.
BE-Plan aufstellen. Die Container sind auf der BE-Fl&che in
Abstimmung mit der Objektiilberwachung aufzustellen, vorzuhalten und
abzufahren. Diese Leistungen gelten als Nebenleistung und werden
nicht gesondert verglitet. Die Lagerfldachen auf dem Baufeld sind
gem. BE-Plan begrenzt und die Lagerung von Materialien ist mit der
Objektiberwachung bzw. Fachbauleitung abzustimmen.

5.11 Schuttbeseitigung

Jeder Unternehmer hat seinen Schutt, Abfdlle, Verschnitte usw. auf
eigene Kosten gem. VOB selbst zu beseitigen und zu entsorgen bzw.
der Verwertung zuzufihren.

Es gelten die Regelungen gem. WBVB, Ziff. 31.2

5.12 COVID-19 SchutzmaBnahmen

Die gesetzlich vorgegebenen Infektionsschutzmalnahmen gegen COVID-19
sind bei der BaumaBnahme der Erweiterung der Klinik strikt einzuhalten.
Dies gilt insbesondere bei Arbeiten im Bestands-Klinikgebaude oder bei
moglichem Kontakt mit Klinik-Mitarbeitern oder Patienten.

Jeder Auftragnehmer hat die Einhaltung der MaBnahmen fiir seine
Mitarbeiter eigenverantwortlich sicherzustellen und zu verantworten.

Eine Gefadhrdung des laufenden Klinikbetriebs und des Fortschreitens

der BaumaBnahmen durch eine Missachtung der angewiesenen Infektions-
schutzmaBnahmen durch den AN ist auszuschlieRBen. Grobe Verstodfe
hiergegen und deren Folgen gehen zu Lasten des AN (mitunter Baustellen-
verweis fir Mitarbeiter).
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6. Winterbauschutzmalnahmen

entfallt -

7. Bauseitige Leistungen

7.1 Bautoilette

siehe WBVB, Ziff. 26.2

7.2 Baustrom/Bauwasser

siehe WBVB, ZzZiff. 26.1
Die Kosten fiir Baustrom und Bauwasser Ubernimmt der AG.

7.3 Beleuchtung

Der AG stellt eine Grundbeleuchtung des Baufeldes und der Zufahrts-
straBen. In den Etagen werden die Hauptflure und Treppenrdume mit
einer bauseitigen Beleuchtung versorgt. Alle sonstigen Arbeits-
bereiche sind eigenstdndig vom AN durch geeignete Mittel zu
beleuchten. Dies ist in die EP einzukalkulieren.

Umfang der Ausleuchtung ist dem SiGe-Plan zu entnehmen, bzw. ist
mit dem SiGeKo abzustimmen.

siehe WBVB, Ziff. 26.3

7.4 Baukran

Alle erforderlichen Hebezeuge und Transportmittel fir
die Leistung des AN sind von diesem selbst zu erbringen
und in die Angebotspreise zu inkludieren.

7.5 Bauaufzug

Bauseits stellt der AG Uber das Gewerk Geristbauarbeiten einen
Bauaufzug gemdl dem beiliegenden Baustelleneinrichtungsplan

zur Verfligung. Der AN darf den Bauaufzug wahrend der iblichen
Arbeitszeiten (Baubeschreibung Ziff. 4.4) flir seine Zwecke nutzen.

Eckdaten:
Personen-/Materialaufzug, 500kg, 24m/min, 2,5m2 Ladeflache

Der AN hat keinen Anspruch auf die permanente Inanspruchnahme
des Bauaufzugs und hat sich mit den idbrigen am Bau beteiligten
Gewerken dahingehend abzustimmen.

Kosten fiir Beschadigungen an den Einrichtungen und Kosten
unsachgemédBer Nutzung der Einrichtungen tragt der Verursacher.

Alle sonstigen erforderlichen Hebezeuge und Transportmittel fir

die Leistung des AN sind von diesem selbst zu erbringen und in
die Angebotspreise zu inkludieren.
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7.6 Gerluste

- enfallt -

7.7 HOhen, Achsen, Vermessung

Der AN hat alle HOhen- und Achspunkte, ausgehend von den Vermessungs-
punkten des AG, fir seine Arbeiten eigenverantwortlich anzutragen.

Innerhalb des Gebdudes sind je Geschoss Festpunkte fiir "Hbhenkote

und Achse" vorhanden. Ausgehend von diesen Festpunkten hat der AN

seine Hohen- und Achsbezugspunkte eingenverantwortlich im gesamten
Geschoss zu Ubertragen.

8. Ausfihrungsunterlagen und Dokumentation

8.1 Ausfihrungsunterlagen des AG

Alle Ausfihrungszeichnungen werden dem AN als Papierpausen l-fach
und/oder als PDF iberlassen.

Samtliche zu Ausfilhrungs- und Abrechnungszwecken bendtigten Mehr-
ausfertigungen sind vom AN selbst zu fertigen. Andere Unterlagen
erhdlt der AN in jeweils l-facher Ausfertigung als kopierfahige
Unterlage.

8.2 Ausfiihrungsunterlagen des AN

Vom AN sind folgende Unterlagen/Zeichnungen unverziiglich nach der
Beauftragung dem AG zur Prifung und Freigabe vorzulegen:

- detaillierter Terminplan des AN, aus dem alle wesentlichen
Arbeitsschritte nachvollziehbar ersichtlich sind. Der Terminplan
ist zu erstellen auf der Grundlage der Terminvorgaben; die
Einhaltung der Terminvorgaben ist nachzuweisen

- Baustelleneinrichtungsplan fiir die Leistung des AN auf der
Grundlage der Vorgaben des AG

- alle zur Leistungserbringung notwendigen Werk- und Montage-
zeichnungen / statischen Berechnungen sind zur evtl. Prifung
und Freigabe gem. Fristenplan unaufgefordert dem AG zu ibergeben

siehe Regelungen WBVB, Absatz 22 und 23

8.3 Muster

Folgende, wesentlichen Muster sind vom AN auf Anforderung zur
Prifung und Freigabe durch den AG vorzulegen:

- alle im LV geforderten Mustervorlagen

- alle, abweichend vom LV angebotenen Produkte

Der AN hat samtliche geforderten Muster frihest méglich und
rechtzeitig vor dem Einbau bzw. Bestellung zur Prifung und
Freigabe beim AG vorzulegen. Behinderungen des AN, die wegen
nicht rechtzeitiger Vorlage von geforderten Mustern entstehen,
werden nicht anerkannt. Auf weitere Mustervorlagen zur
Freigabe wird im Leistungsverzeichnis gesondert hingewiesen.
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8.4 Bestandsunterlagen

siehe WBVB, Ziff. 32

8.5 CAD-Vorgaben des AG

Fur geforderte Planungsleistungen des AN, insbesondere die
Erstellung von Bestandsplanen, sind als Grundlage fir sein
Gewerk die Standardkataloge Gebaudemanagement Medizin- und
Krankenhaustechnik MKT anzuwenden.

Es muss generell die vorgegebene Layerstruktur (siehe CAD-
Standards) des Klinikums bei der Ubergabe der digitalen
Plane und bei der Bestandserfassung eingehalten werden.

Beschriftungen und Kennzeichnungen von Anlagen(-teilen)
missen nach den Kennzeichnungsrichtlinien des Klinikums
ausgefihrt werden.

Die Standardkataloge (CAD-Standards) sind in der aktuellen
Fassung einsehbar unter:
http://www.cad-stelle.bayern.de/?page id=316.

9. Bauprodukte

Der AN muss Uber Stoffqualitdten Nachweis fihren. Zur Dokumentation
sind dem AG die Produkt- und Sicherheitsdatenblatter aller zum
Einsatz kommender Produkte auszuhédndigen.

Die im Leistungsverzeichnis spezifizierten Bauprodukte miissen nach
dem Einbau in das hier zur Rede stehende Objekt den primé&ren
Schutzzielen des Bauordnungsrechts sowie den Grundanforderungen
an Bauwerke gemal Anhang A der Bauproduktenverordnung entsprechen.
Aus diesem Grund hat der Bieter fiir die hier ausgeschriebenen
Bauprodukte die Leistungen, die nicht nach den technischen
Spezifikationen erklart werden konnen, aber fiir die Erfiillung

der Bauwerksanforderungen erforderlich sind zu erklaren.

Die Moglichkeiten zur Erklarung der genannten Leistung sind in

der Prioritatenliste des DIBT aufgefilhrt. Die Prioritdtenliste

des DIBT listet europdisch harmonisierte Normen auf, bei denen
einzelne Bauproduktleistungen nicht die Sicherheitsanforderungen
an Bauwerke in Deutschland widerspiegeln. Die Prioritatenliste
des DIBT enthdlt in Spalte 6 je nach Bauprodukt bzw. Bauart

Moéglichkeiten, wie fehlende aber sicherheitsrelevante Bauprodukt-

leistungen nachgewiesen werden koénnen, durch:

- Vorlegen einer ETA (Europdische Technische Bewertung)

- Bewertung der Leistung in einer technischen Dokumentation unter
Einschaltung einer entsprechend Art. 30 BauPVO qualifizierten
Stelle (DIBt-Gutachten)

- Bewertung der Leistung auf Grundlage einer bestimmten Norm
in einer technischen Dokumentation unter Einschaltung einer
entsprechend Art. 43 BauPVO qualifizierten Stelle/notifizierten
Stellen (ehemalige PUZ-Stellen)

- Technische Dokumentation tiber die Erfiillung eines bestimmten
Abschnittes der MVV TB

- Priifbericht nach einer entsprechenden Norm, ehemalige
Dokumentationsunterlagen, d.h. alte Zulassungen mit noch
aktueller Gultigkeit oder alte Zulassungen mit abgelaufener
Giltigkeit und einer Erklarung, dass die Giteprifungen nach den
Bestimmungen in den Zulassungen weiter gefithrt werden.

Die Unterlagen sind vorzulegen, damit der AG priifen kann, ob
die Grundanforderungen an Bauwerke nach der MVV TB erfiillt sind
hinsichtlich:
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- Mechanische Festigkeit und Standsicherheit

- Brandschutz

Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz

- Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung
- Schallschutz

- Warmeschutz

=
oYU WN
I

CE-Kennzeichnungen sind unzureichend und entsprechen daher nicht
den Anforderungen dieses Leistungsverzeichnisses.

Vor Verwendung der vom AN zu liefernden Baustoffe und Bauteile
sind dem AG auf Verlangen Materialproben vorzulegen. Der AG behalt
sich vor, nicht entsprechende Baustoffe sowie Bauteile zurickzu-
weisen und im Falle von Zweifeln an deren Giite entsprechende
Glitenachweise durch eine amtlich anerkannte Prifstelle, oder einer
vom AG anerkannten Priifstelle zu verlangen.

* Ende der Baubeschreibung *
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Planverzeichnis der Anlagen

Der Ausschreibung liegten folgende Unterlagen zugrunde.

Die Unterlagen bilden eine wesentliche Kalkulationsgrundlage.

Die Zeichnungen sind teilweise verkleinert bzw. nicht

maBstabsgetreu.

Plan Nr Inhalt

1. Ubersichtspléne

Lageplan:

101 _A-P5-BT6-12-LP-1_500

Baustelleneinrichtungsplan:

102_A-P5-BT6-12-BE-00

Ubersichtplane Farbkonzept
103 A-P5-BT6-12-U27-Ubersicht Farbkonzept 3.0G
104 A-P5-BT6-12-U28-Ubersicht Farbkonzept 2.0G

2. Werkplane

Grundrisse:

201 A-P5-BT6-12-GA-03-

202 _A-P5-BT6-12-D-501
203 A-P5-BT6-12-D-502

Schnitte:

Ubersicht Ausbauplan (nur digital)
Ubersicht Bodenaufbau 3.0G
Ubersicht Bodenaufbau UG-2.0G

204 A-P5-BT6-12-SC-1-1-2-2

3. Freianlagen

4. Tragwerksplanung

5. Technik

6. Details

601 A-P5-BT6-12-D-500
602 A-P5-BT6-12-D-503
603 A-P5-BT6-12-D-504
604 _A-P5-BT6-12-D-505
605 _A-P5-BT6-12-D-506
606_A-P5-BT6-12-D-507
607 _A-P5-BT6-12-D-508
608 A-P5-BT6-12-D-509
609 A-P5-BT6-12-D-510
610 _A-P5-BT6-12-D-511
611 _A-P5-BT6-12-D-512
612 _A-P5-BT6-12-D-516
613 A-P5-BT6-12-D-519
614 A-P5-BT6-12-D-520

Fussbodenaufbauten
Fliesenspiegel TRH E+K
Fliesenspiegel TRH F,H,J
Fliesenspiegel TRH G, I
Fliesenspiegel TRH A
Aufbau TRHA

Ubergang Flur TRH A
Sockel Treppenhauser
Treppenpodest 3.0G
Zwischenpodest + 2.0G
Regeldetail Duschablauf
Abstellung Tirschwelle Technikraum
Duschablauf senkrecht
Estrichabstellungen
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Raumbléatter:

615 A-P5-BT 6-12 -RB-3.100 WC Besucher

616 A-P5-BT 6-12 -RB-3.101 Personal WC

617 A-P5-BT 6-12 -RB-3.106 Einbettzimmer Akutg. ink.
Nasszelle

618 A-P5-BT 6-12 -RB-3.107 1 Nasszelle Musterraum

619 A-P5-BT 6-12 -RB-3.108 1 Nasszelle Musterraum

620 A-P5-BT 6-12 -RB-3.116 1 Nasszelle

621 A-P5-BT 6-12 -RB-3.117 1 Nasszelle

622 A-P5-BT 6-12 -RB-3.118 1 Nasszelle WC WT Ruck-an-Rick

623 A-P5-BT 6-12 -RB-3.136 WC behindertengerecht

624 A-P5-BT 6-12 -RB-3.164 1 Nasszelle WC WT Ruck-an-Rick

625 A-P5-BT 6-12 -RB-3.175 WC Besucher

626 A-P5-BT 6-12 -RB-3.176 Personal WC

627 A-P5-BT 6-12 -RB-3.177 Personal WC

628 A-P5-BT 6-12 -RB-3.178. Einbettzimmer inkl. Nasszelle +

" Schleuse
629 A-P5-BT

6-12

-RB-3.

179, 3.181 Einbettzimmer

Nasszelle + Schleuse
630 A-P5-BT 6-12 -RB-3.180, 3.182 Einbettzimmer
Nasszelle + Schleuse

631 A-P5-BT
632_A-P5-BT
633 A-P5-BT
634 A-P5-BT
635 A-P5-BT
636 _A-P5-BT
637 A-P5-BT
638 A-P5-BT

6-12
6-12
6-12
6-12
6-12
6-12
6-12
6-12

7. Unterlagen

-RB-3.

-RB-3
-RB-3
-RB-3
-RB-3

194 1, 3.160_ 1, 3.121 1 N

.212 Einbettzimmer inkl. N
.217 Besucher WC
.218 WC Besucher
.219 WC Personal
-RB-3.
-RB-3.
-RB-3.

408 Bereitschaftsdienst
409 Bereitschaftsdienst
412 WC behindertengerecht

8. Terminplan und Bauablauf

Der Ablauf der Bauarbeiten und die einzelnen
Bautaktungen ergeben sich aus dem beiliegenden
Bauablaufplan.

> 801 KKAOE 2.BA TPL 1070 Fliesen- und Natursteinarbeiten 210204

Die im Bauablaufplan dargestellten, wesentlichen
sind bei der Kalkulation und

Arbeitsschritte,
Ausfihrung zu bericksichtigen.

* Ende Planverzeichnis *

inkl.

inkl.

asszelle
asszelle
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Gegenstand der Leistungen des AN

Gegenstand der Leistungen des AN ist/sind im Wesentlichen:

>

>

>

>

Betonwerksteinarbeiten

Vorbereitung und Reinigung der Boden-

und Wandfldchen flur Abdichtungs- und Belags-
arbeiten

Abdichtungen der Boden- und Wandflachen

Verlegung von Boden- und Wandfliesen

Gegenstand der Leistungen des AN sind ferner hiermit
zusammenhdngende Leistungen:

>

>

SchutzmaBnahmen fiir die Leistungen des AN

Erstreinigung/Impragnierung der eingebauten Bel&ge
vor Abnahme

Die eigenverantwortliche Koordination der eigenen
Arbeiten mit den bauseits laufenden Arbeiten weiterer
Gewerke
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InnKlinikum Altdtting - 2. BA Aufstockung Pflege

1070 VE Fliesen- und Natursteinarbeiten

22.02.2021

Leistungsverzeichnis

AS 0 Allgemeine Anforderungsspezifikationen

AS 0.1 Normative Grundlagen

Fir die Kalkulation und Ausfihrung der
nachfolgend beschriebenen Arbeiten sowie
hiermit zusammenhdngender Arbeiten, sind immer,
auch wenn hierauf nicht gesondert in den
Leistungspositionen hingewiesen wird,

die nachfolgenden Vorschriften und Merkbléatter
zwingend zu beachten und zugrunde zu legen.
Wenn nicht anders erwdhnt, gelten die
Vorschriften in der zum Zeitpunkt

der Ausfihrung geltenden Fassung.

- VOB - Teil C, ATV:
DIN 18299 Allgem. Regelungen fiir Bauarbeiten
jeder Art
DIN 18333 Betonwerksteinarbeiten
DIN 18352 Fliesen und Plattenarbeiten
DIN 18353 Estricharbeiten

- DIN 18534 Abdichtung von Innenraumen

- DIN 18157-1: Ausfihrung von Bekleidungen und
Beldgen im Dinnbettverfahren- Teil 1:
Zementhaltige Mortel

- DIN V 18500 Betonwerkstein

- ZDB-Merkblatter, Fachverband Fliesen und

Naturstein im ZDB

> Verbundabdichtungen
Hinweise fir die Ausfihrung von flissig zu
verarbeitenden Verbundabdichtungen mit
Bekleidungen und Beldgen aus Fliesen und
Platten fir den Innen- und Aulenbereich

> Zementdre Fugen in Bekleidungen und Belagen
aus Fliesen und Platten, 2015-06

> Keramische Fliesen und Platten, Naturwerkstein
und Betonwerkstein auf zement- und calciumsulfat-
gebundenen Estrichen im Wohnungsbau oder bei
dhnlicher Nutzung, 2019

- IVD-Merkblatt Nr. 3: konstruktive Ausfihrung
und Abdichtung von Fugen in Sanitédr- und
Feuchtraumen, herausgegeben vom IVD
(Industrieverband Dichtstoffe e.V.)

- IVD Merkblatt Nr. 23 Abdichtungen von Fugen und
Anschliissen an Naturstein

- weiterfihrende Merkblatter, z.B. vom ZDB und BEB

sowie den entsprechenden DIN-Vorschriften
hinsichtlich der im LV genannten Anforderungen.

Bei der Ausfilhrung der Leistungen sind VOB/C,
samtliche einschl&gige DIN Vorschriften,
technische Merkblatter, Ausfihrungsrichtlinien

des Handwerks und technische Angaben und
Richtlinien und Empfehlungen der System-/Material-

Seite 13



InnKlinikum Altdtting - 2. BA Aufstockung Pflege

1070 VE Fliesen- und Natursteinarbeiten

22.02.2021

hersteller zu beachten. Es gelten auch die
jeweils bei den DIN-Normen als mit geltend
genannten Normen und zugehdrigen Prifnormen.
Die UVV der Bauberufsgenossenschaft sind zu
beachten.

AS 0.2 Vorleistungsprifung
Die MaBe sind vom Auftragnehmer am Bau zu nehmen.

Die Bauleistung vorangehender Gewerke am Bau miissen

dem Baufortschritt entsprechend gepriift werden.
Rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten hat der AN sich
insbesondere davon zu lberzeugen, dass die Untergrund-
flachen, Bauteile und angrenzenden Materialien geeignet
sind, die vorgeschriebenen Konstruktionsaufbauten
aufzunehmen bzw. zu befestigen, sowie ob die Vertrag-
lichkeit der zusammengefiigten Materialien fir die
vorgesehene Nutzung geeignet sind. Sind Mangel zu
erkennen oder Schaden am fertigen Produkt zu befiirchten,
ist der AG sofort darauf hinzuweisen. Nachtragliche
Einwdnde und Forderungen sind ausgeschlossen und

werden nicht anerkannt. Verbleibende Unklarheiten sind
umgehend mit der Ortlichen Objektilberwachung des AG zu
klédren. Der AN haftet fir alle Folgen, die aus der
Unterlassung dieser Informationspflicht entstehen.

AS 0.3 Kalkulationsgrundlage

Alle erforderlichen Leistungen umfassen das Liefern
der dazugehdérigen Stoffe, Abladen und Lagern auf der
Baustelle sowie erforderliche Zwischen- und Hbhen-
transporte bis zur Verwendungsstelle.

Samtliche ausgeschriebenen Positionen sind fertige
Leistungen unter Zugrundelegung der anerkannten
Regeln der Technik und der gesetzlichen und
behérdlichen Vorschriften mit dem Einzelpreis
abgegolten.

Mit den angebotenen Einheitspreisen sind insbesondere
folgende Erschwernisse abgegolten. Hierfiir erfolgt keine
gesonderte Vergltung:

- Erhohter Verschnitt infolge Teilfl&chen
- Mehraufwand Eckausbildungen

Kalkulationsgrundlage sind die Ansichtspléne
und Bodenspiegelpléne

* Ende der allgemeinen Anforderungsspezifikationen *
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01 Titel Betonwerksteinarbeiten

AS 1 - Anforderungsspezifikationen Betonwerkstein

AS 1.0 Sachbezogene Ausschreibung

GemaB §7 Abs. 8 VOB/A wird die nachfolgend beschriebene
Leistung sachbezogen ausgeschrieben.

Die Bestimmung des Auftragsgegenstandes ist durch den
Auftraggeber sachlich gerechtfertigt.

Nachvollziehbare, objektive und auftragsbezogene Griinde sind:
- technische Zwange

Oben genannte auftragsbezogene Griinde resultieren aus der
Ausfiithrung der Betonwerksteinarbeiten in den Treppenhdusern
in verschiedenen Bauabschnitten. Die Bestandstreppenhduser
werden verlangert. In einem Treppenhaus soll iiber alle
Stockwerke der gleiche Bodenbelag eingebaut sein. Dies ist
aus optischen Grinden anzustreben. AuBerdem kdnnen nur so
einheitliche Eigenschaften hinsichtlich Pflege und Rutsch-
festigkeit sichergestellt werden.

Daher soll folgendes Produkt
Hersteller : AGGLOTECH
Kollektion : Linea Micro Terrazzo
Produkt : SB 152 und 153 ECRU

ausgefihrt werden.

Angebote mit Produkten anderer Hersteller/Fabrikate werden
ausgeschlossen.

AS 1.1 Bodenbelage

> Untergrinde:

- Stahlbetondecken

- Stahlbetonfertigteile
- Zementestrich

AS 1.1.1 Betonwerkstein R9, Bodenbelag/Vollpodeste

Betonwerkstein nach DIN V 18500,
Unterseite kalibriert, auf MaBR geséagt,
Kanten scharfkantig,

Abmessung:
- Formate : ca. 30 x 60 cm
- Dicke : ca. 28 mm

Technische Eigenschaften:
- Biegezugfestigkeit: >= 9,80 MPa

- Wasseraufnahme : <= 5,19 Masse-%
- Schleifverschleiss: <= 17,20 cm?®/50cm?
- Druckfestigkeit : >= 60 N/mm?
- Bruchlast : >= 3 kN
- Rutschhemmende Eigenschaften BGR 181
: R9
- Brandklasse : Al FL nicht brennbar

Ubertrag: .............
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- Oberflachen : geschliffen

- Hersteller : AGGLOTECH
Kollektion : Linea Micro Terrazzo
Produkt : SB 152 ECRU

Ausfihrung gem. Details D503 bis D506
Verlegung

Drittelverband nach mit dem Architekten
abgestimmtem Verlegeplan, flachenfertig

AS 1.1.2 Betonwerkstein R9, Winkelstufen

Winkelstufen,
aus Betonwerkstein nach DIN V 18500

Abmessung:

- Lange : vor Ort aufzumessen
ca. 154 cm

- Dicke : ca. 40 mm

- Format : gema&B Detail D-511
Treppen- und Podestbelag

Ausfihrung

- Stufen : ohne Untertritt

- Steigungsverhaltnis
Treppenhaus E, ¥, G, H, I J und K:
ca. 17,60 x 28 cm
Treppenhaus A: ca. 18,57 x 28 cm
- Kanten : Sichtkanten oben gefast ca. 3

Technische Eigenschaften:
- wie AS 1.1.1, jedoch
Produkt: SB 153 ECRU

Signalstreifen:

mit Kontrastreifen, lber gesamte Stufenlange,
jede Stufe,

Ansichtsbreite Signalstreifen Trittstufe 50 mm,
Ansichtsbreite Signalstreifen Setzstufe 20 mm,
in Farbton SB 148 GRAFITE oder gleichwertig,
werksseitig dauerhaft eingesetzt

Verlegung:
zwangungsfrei verlegen auf Mortelquerstreifen

Stédrke ca. 30 mm, ganzteilig nach mit dem Architekten
abgestimmtem Verlegeplan, oberflachenfertig verlegt

AS 1.1.3 Betonwerkstein R9, Zwischenpodeste

Betonwerkstein nach DIN V 18500,

Abmessung:
- Formate : wie AS 1.1.1
- Dicke : ca. 28 mm

Ubertrag:
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Technische Eigenschaften:
- wie AS 1.1.1

Verlegung
- wie AS 1.1.1

AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

Antrittsplatte:

Ausfihrung Bodenbelag Podest/Zwischenpodest
gem. AS 1.1.1,

jedoch mit Antrittsplatte (Verbreiterung
bis ca. + 40%),

angepasst an den mit dem Architekten
abgestimmtem Fugen-/Verlegeplan

Verlangerte Austrittswinkelstufe:

Ausfihrung Winkelstufe gem. AS 1.1.2,

jedoch Verlangerung der Austrittswinkelstufe
mit breiterer Trittstufe (Verbreiterung

bis ca. + 40%),

angepasst an den mit dem Architekten
abgestimmtem Fugen-/Verlegeplan

AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste

Material : Aluminium weiB eloxiert
RAL 9016

Blechstarke : 5 mm

Profilhéhe : 100-120 mm

Montage mit Abstandshaltern im Abstand von 5 mm
zur Wand, stumpf gestolen

Verlegung
geklebt, Fugen auf Bodenfugen abgestimmt

inkl. AuBen-/Innenecken passgenau stumpf gestoBen,
sichtbare Schnittkanten sauber entgratet und
mit Speziallack abgelackt

AS 1.2 Mittel- und Dickbettmortel

Zementdrer, trasshaltiger Mittelbettmdrtel flr
Mortelbettdicken von 5 bis 30 mm zum Ansetzen
und Verlegen von Betonwerksteinplatten mit
Dickentoleranzen, mit Zusatz von Trass zur
Verminderung der Gefahr von Verfarbungen und
Ausblutungen, zum Ausgleich von Ebenheits-
toleranzen des Untergrunds

Technische Anforderungen Mittelbettmortel:
- C2 TE

- wasserfest

- hohe Standfestigkeit

- geprift nach DIN EN 12004 - C2 TE,

- chromatarm gem. EU-VO 1907/2006,

- EMICODE EC1l plus R

- Systemkleber

Ubertrag:
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- begehbar nach 24 Stunden
- belastbar nach 28 Tagen

Verlegung im Buttering-Floating-Verfahren

gem. DIN18157-1

(beidseitiges Auftragen des Moértels auf
Betonwerksteinplatten und Untergrund),

gem. ZBD-Merkblatt "mechanisch hoch belastbare
keramische Bodenbelage"

angebotenes Erzeugnis

(Bieterangabe Hersteller, Produkt)

AS 1.3 Fugenmortel

Fugenmdrtel, zum Verfugen von Belagsbaustoffen
aus Betonwerksteinwerkstein, ziigiges Ansteif-
verhalten fir schwach saugende Platten mit
optimiertem Abwaschverhalten, mit Zusatz von
Trass zur Verminderung der Gefahr von
Verfarbungen und Ausblutungen,

- CG2 WA nach DIN EN 13888

- Fugenbreite 3 mm nach DIN 18333, Abs 3.7

- chromatarm gemdaB Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
- EMICODE EC1 Plus R

- Farbe nach Wahl des AG

Fugen als geschlossene Fugen,
Ausnahme: notwendige Bewegungsfugen
nach DIN 18333, ziff. 3.7.7

angebotenes Erzeugnis

(Bieterangabe Hersteller, Produkt)

AS 1.4 Fugendichtstoff, dauerelastisch

Anschlliisse an angrenzende Bauteile mit
Fugendichtstoff dauerelastisch

- geeignet fir Betonwerkstein

- witterungs- UV-, alterungs- und farbbestandig

- losemittelfrei

- wasserfest und resistent gegen verdiunnte
Sauren und Laugen, scharfe Reinigungs- und
Desinfektionsmittel

- geruchlos und indifferent

- resistent gegen Ole, Fette

- Farbe nach Wahl des AG

Erzeugnis geeignet fiir Betonwerkstein nach
Herstellerempfehlung

Ubertrag:
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angebotenes Erzeugnis

(Bieterangabe Hersteller, Produkt)

Ausfihrung, Leistungsumfang:

Fugen reinigen, aussaugen mit Industriesauger,
Fugen miissen tragfahig, trocken, staub-, 06l1-
und fettfrei sein, Verunreinigungen mit
geeignetem Reiniger entfernen

Vorbehandlung:

Fugen vorfiillen mit geschlossenzelligem PE-Profil

(Rundschnur), Vorbehandlung mit Primer

Fugendichtstoff nach Herstellervorschrift
einbringen

- Fugenbreite : i.M. 3 - 10 mm
- Fugentiefe : bis 10 mm

AS 1.5 Schutzabdeckung

Schutzabdeckung, aus geeignetem dampfdiffusions-

offenen Materialien, z.B. Wollfilzmatten,

mehrfach verwendbar, nach Gebrauch auf besondere

Anweisung der Objektiilberwachung entfernen und
bestimmungsgemall entsorgen

AS 1.6 Oberflachenbehandlung

Erstbehandlung, Erstpflege,

nach angemessener Austrocknungszeit

(ca. 2-3 Monate, nach Herstellerempfehlung),
Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung,

wesentlicher Leistungsumfang:

> Grundreinigung
grindliche Reinigung des Bodenbelages
nach Herstellerempfehlung,

> Versiegelung
Versiegelungsmittel gleichmabig auftragen
Versiegelungsmittel nach Herstellerempfehlung
des Betonwerksteins

> Impragnierung
Impragnierung auftragen,

Produkt auf Silikonbasis nach Herstellerempfehlung

* Ende der Anforderungsspezifikationen *

Ubertrag:
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01.001

01.002

01.003

01.004

01.005

Verlegeplédne Betonwerksteinarbeiten

Erstellung von Verlegeplanen, einschl.
aller erforderlichen Zeichnungen fir alle
nachfolgend mit Betonwerkstein belegten
Bereiche, mit Darstellung der Fugen, in
2-facher Ausfertigung, Vorlage beim
Architekten zur Prifung und Freigabe

1l psch

Untergrund reinigen

Reinigen des Untergrundes von grober
Verschmutzung, soweit nicht Nebenleistung
nach VOB.

Ort der Ausfihrung nach Angabe
Objektiberwachung

in Kleinfl&chen bis ca. 10 m2

Art/Umfang der Verschmutzung wie grobe

Putz- und Mortelreste Putziberstande und dgl.,
einschl. Schutt bis ca 0,1 m3 / m2

inkl. fachgerechter Entsorgung

110 m2 EP ......

Feuchtigkeitsmessung

Feuchtigkeitsmessung nach dem CM-Verfahren
DIN 18560-1, einschlieBlich Ergebnisprotokoll.

Die Abrechnung erfolgt pauschal fir jeden
Messdurchgang,

mit mehreren Messpunkten,
einschl. An- und Abfahrt,

Die Proben sind gemeinsam mit der Objekt-
iberwachung durchzufihren, Ort der Ausfihrung
nach Angabe der Objektiiberwachung

8 st EP ......

Abschneiden Estrich-Randstreifen

Abschneiden des Estrichrandstreifens, umlaufend
in allen R&aumen, Ausfiihrung abschnittsweise,
Abschneiden erst unmittelbar vor Beginn der
Vorbehandlung, Abschnittgut bestimmungsgemal
entsorgen

80 m EP ......

Untergrundreinigung, Estrich, schleifen

Untergrund intensiv reinigen von Verschmutzungen
und trennend wirkenden Substanzen,

Ubertrag:
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Reinigungsmethode z.B. Schleifen oder Frésen,
nach Wahl des AN, Bauschutt aufnehmen,
Untergrund absaugen mit Industriesauger,
Schuttgut aufnehmen und bestimmungsgemal
entsorgen,
Untergrund: neu eingebrachter Zementestrich
110 m2 EP ...t GP ot
01.006 Untergrundreinigung, Fugen und Randbereiche
Fugen-, Anschlussfugen und Randbereiche reinigen,
bis auf den Fugengrund, aussaugen mit Industrie-
sauger, Reinigungsgut bestimmungsgemdal entsorgen
Fugenbreiten bis 10 mm,
Fugentiefe bis 75 mm
80m EP ..o GP ... ..
01.007 Musterfldche R9
Herstellen einer Musterfléache,
Abmessung ca. 3,0 x 3,0 m
Bodenbelag : gem. AS 1.1.1 Betonwerkstein R9
Mortel : gem. AS 1.2 Mittelbettmértel,
Verfugung : gem. AS 1.3 Fugenmortel
Sockelfliese : gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste
Sockelfuge : Anschlussfuge mit Fugendichtstoff
gem. AS 1.4
Oberflachenbehandlung
Grundreinigung und Impréagnierung
gem. AS 1.6 Oberflachenbehandlung
Inkl. Ruckbau und Entsorgung der Musterflache
bei Ausfihrung der Hauptleistung
1st EP ... GP ... ...
01.008 Wie Position 01.007
Musterstufe als Winkelstufe
Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Herstellen einer Musterflache, bestehend
aus einer Winkelstufe
- Lange : ca. 154 cm
- Steigungsverhaltniss : ca. 17,6 x 28 cm
> Winkelstufe
gem. AS 1.1.2 Betonwerkstein R9,
Winkelstufen
1st EP ..o GP ...
Ubertrag: .............
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BODENBELAG VORRAUME/VOLLPODESTE

Folgende Lasten missen vom Bodenbelag mindestens
aufgenommen werden:

Verkehrslasten Flache : 5,0 kN/m2

Einzellasten : 4,0 kN

01.009 Bodenbelag Betonwerkstein 28 mm, RO9

Ausfihrung und Verlegung
> gem. AS 1.1.1 Betonwerkstein RS9,
Bodenbelag/Vollpodeste

Verlegung im Mittelbettmortel,
> Dicke ca. 8-15 mm
> gem. AS 1.2 Mittel- und Dickbettmértel,

Verfugung
> gem. AS 1.3 Fugenmértel,

Bodenbelag fix und fertig verlegt, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten

Bereich: Bodenbelag Vorraume, Vollpodeste 2.0G bis 3. 0G

110 m2 EP ... ... GP ....... ...

01.010 Zulage Ausgleichsreihen Betonwerkstein R9

Zulage zu zuvor beschriebener Verlegung
Bodenbelag Betonwerkstein R9 fir
Ausgleichsreihen mit variabler Plattenbreite
iber 10 - 40 cm nach bauseitigem Aufmal
entlang von Wanden oder Bewegungsfugen quer
und l&ngs zur Reihenanordnung

Bodenbelag fix und fertig verlegt, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten

Hinweis:

Langs zur Reihenanordnung sollen mdglichst keine
angeschnittenen Reihen verlegt werden, hier ist
nach Aufmal vor Ort mit den vorgesehenen Stein-
maBen ein vorzulegender Verlegeplan zu erarbeiten
und dementsprechend nach Freigabe auszufihren.

80 m EP ... ... GP ...........

01.011 Zulage Anarbeiten an Einbauteile
Zulage zu zuvor beschriebener Verlegung
Bodenbelag Betonwerkstein R9 fir
genaues Anarbeiten an bauseitige Einbauteile
wie Bewegungsfugen, Teppenwangen usw.

einschl. aller Schnitte, Zuschnitt- und
Anpassarbeiten

50m EP ... ... GP ...........
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01.012 Mehrpreis Mehrstdrke Mortelbett
Mehrpreis Mehrstédrke Mortelbett,
je 5 mm Mehrstarke
15 m2 EP ... GP ... .. ..
01.013 Abzug Minderstarke Mortelbett
Abzug Minderstarke Mortelbett,
Je 5 mm Minderstarke
15 m2 EP ... GP ... .. ..
01.014 Aluminium-Sockelleiste 10-12 cm
Ausfihrung:
> gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste,
> Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung
Dauerelastischer Anschlussfuge
zwischen Bodenbelag und Stellsockel:
> Werkstoff und Ausfihrung gem. AS 1.4
Fugendichtstoff, dauerelastisch
Stellsockel geklebt auf fertige Wandoberflache:
> neue Stb-Wand, gespachtelt und beschichtet
> neue TB-Wand, gespachtelt und beschichtet
Stellsockel fix und fertig verlegt, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten
105m D GP ... ..
01.015 Abschlussprofil Edelstahl, 50 mm
Profil als Abschlussprofil bzw. zur dekorativen
Fugengestaltung, Edelstahl 1.4301 (Vv2a),
mit trapezformig gelochtem Befestigungsschenkel
und einem sichtbaren Abschlussschenkel,
Kopfausbildung 6 mm, mechanisch hoch belastbar,
bestdndig gegen Chemikalien und Sauren,
im Zuge der Bodenverlegung unter Beachtung der
Herstellerangaben fachgerecht einbauen,
einschl. genaues Anarbeiten des Bodenbelags
Profilhdhe ca. 50 mm,
entsprechend Dicke des Betonwerksteinbelags,
Bereiche:
Randabschluss Betonwerkstein, Belagswechsel
Einzellédngen idber 0,5 bis 4 m
15m EP ... GP ... ...
01.016 Dauerelastische Anschlussfugen
Dauerelastische Fuge im Betonwerksteinbelag an
Anschliissen zu Abschlussprofilen und sonstigen
Ubertrag: .............

Seite 23



InnKlinikum Altdtting - 2. BA Aufstockung Pflege

1070
01

VE
Titel

Fliesen- und Natursteinarbeiten

Betonwerksteinarbeiten

22.02.2021

01.017

01.018

Bauteilen,

Leistungsumfang im Wesentlichen:
> Fugen reinigen,

> Fugen vorbehandeln,

> Dichtstoff einbringen,

Werkstoff und Ausfilhrung gem. AS 1.4
Fugendichtstoff, dauerelastisch

Einzellangen iber 0,5 bis 5 m

75 m EP ......

Wie Position 01.016 (Seite 23):
Dauerelastische Anschlussfuge Treppenlauf

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Zusatzleistung:

Fuge ausbilden bis auf den Rohbeton
abstellen mit Randstreifen im
Mbértelbettbereich

Fugenbreite : tber 3 - 15 mm
Fugentiefe : iber 30 - 100 mm

Bereich: Fuge zwischen Boden- und
Treppenbelagen

70 m EP ......

Verfugung Sockelleisten zu Wand

Dauerelastische Anschlussfugen der Sockelleisten
zur fertigen Wandoberflache,

Dichtstoff auf Acrylbasis,

Ausfihrung als geglattete Dreiecksfuge

iberstreichbar

alterungs-, witterungs-, UV-bestandig
Basis Acrylharz-Dispersion

Farbe nach Wahl des AG

Bereiche:
- Vorraume und Hauptpodeste

Zwischenpodeste
Treppenlaufe

Ausfihrung nur auf besondere Anordnung durch
die Objektiiberwachung

200 m EP ......

Ubertrag:
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01.019 Schutzabdeckung Bodenbelage

Schutzabdeckung fir Bodenbelage,
Ausfihrung gemah Anforderungsspezifikation
> AS 1.5 Schutzabdeckung

110 m2 EP ... ... GP ....... ...

01.020 Oberflachenbehandlung Bodenbelage

Erstbehandlung, Erstpflege, nach angemessener
Austrocknungszeit (ca. 2-3 Monate, nach
Herstellerempfehlung),

Ausfiithrung nach Arbeitsunterbrechung,

Leistungsumfang im Wesentlichen:

- grindliche Reinigung des Bodenbelages

- Impragnierung auftragen nach Hersteller-
empfehlung, Produkt gem. AS 1.6 Oberfldchen-
behandlung

110 m2 EP ... ... GP ........ ...

TREPPENBELAGE

Folgende Lasten missen vom Bodenbelag mindestens
aufgenommen werden:

Verkehrslasten Flache : 5,0 kN/m2

Einzellasten : 2,0 kN

AS 2 Aufdoppelung Bestandstreppen

Detail Treppenhaus A:
D-506, D-507

Die bestehenden Podeste und Treppenlaufe sind
nach dem vorstehenden Detail aufzudoppeln.

Im Ergebnis ist ein einheitliches Steigungs-
verhaltnis herzustellen, so dass die
Treppenanlagen und Podeste ohne Abweichungen

zu den planmdBig vorgegebenen
Steigungsverhdltnissen und Schrittmaben, bequem
begehbar sind.

Der AN hat im Vorfeld der Ausfiithrung und
Arbeitsvorbereitung den Bestand aufzumessen und
die Aufdoppelungen zu planen.

AS 2.1 Arbeitsschritte:

2.1.1

Bestandsfliesenbelag, Estrich rilickbauen
und entsorgen

2.1.2
Frasen Bestandstreppen und Podeste,

Untergrund Stahlbeton, min. C20/25,
Alter des Betons > 10 Jahre

Ubertrag: .............
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01.021

01.022

2.1.3

Untergrund reinigen,
Absaugen mit Instriesauger

2.1.4

Klebeanker einbohren,
Anschlussbewehrung,

(nach technischer Erfordernis ab einer
Aufdoppelungsstarke > 15 cm)

2.1.5

Stufen und Podestkanten pass- und hohen-
genau abschalen, dreiseitig,

2.1.6

Stufen- und Podeste aufdoppeln

- d= bis 10 cm
mit mineralischem Mortel, Kérnung
04-08 mm nach Planung des AN

- d > 10 bis 20 cm,
Mit Beton nach DIN EN 206-1/DIN 1045-2
Festigkeitsklasse: C 20/25
Expositionsklasse: XC 2, WO

Untergrundvorbereitung Bestand

Untergrundvorbereitung Bestandstreppen-
und Podeste,

Ausfiithrung gemah AS 2

> Fradsen gemab Ziff. 02.1.1

Ausfihrung horizontal und vertikal
(Tritt- und Setzstufe)

Breite Treppenlauf : ca. 1,55 m

Steigungsverhdltnis: ca. 18,5 x 28 cm

Abrechnung nach m2 tatsédchlich gefraster
Flache

34 m2 EP .....

Aufdoppelung, Beton C20/25, > 10-15 cm

> einschlieflich Schalung <

Stitzenform : rechteckig oder quadratisch

Breite Treppenlauf : ca. 1,55 m
Einbauhohe : 10-15 cm

Ubertrag:
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Beton : Beton DIN EN 206-1/DIN 1045-2
Festigkeitsklasse : C 20/25
Expositionsklasse : XC 1, WO
Koérnung: 8 mm
13 m2 EP ...t GP ot
01.023 Wie Position 01.022 (Seite 26):
Aufdoppelung, Beton C20/25, >15 cm
Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Einbauhohe : >15 cm
1m2 D GP ... ..
01.024 Aufdoppelung, Mortel bis 5 cm
Mortel als Unterbau fiir die Neuverlegung Betonwerk-
stein
Einbauhthe: bis 5 cm
Kérnung : 4 mm
> Technische Daten
- Anmachwasser: ca. 0,08 - 0,10 Liter pro kg Trockenmdrtel
- Konsistenz : erdfeucht
- Verarbeitungstemperatur: +5 °C bis +30 °C
- Belegbar: nach ca. 3 Tagen
- Druckfestigkeit nach 28 Tagen: 25 N/mm?
- Baustoffklasse: Al1fl - DIN EN 13501-1 (nicht brennbar)
angebotenes Erzeugnis
e e e e e e e e e e ettt e ettt ettt e e !
(Bieterangabe Hersteller, Produkt)
3 m2 EP ... oo GP ... .. .
01.025 Wie Position 01.024
Aufdoppelung, Mortel > 5-10 cm
Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Einbauhdhe: > 5-10 cm
Koérnung 4-8 mm
8 m2 D GP ... ...
01.026 Bodenbelag Betonwerkstein 28 mm, R9, Podeste

Ausfihrung und Verlegung
> gem. 1.1.3 Betonwerkstein R9, Zwischenpodeste

Ubertrag:

Seite 27



InnKlinikum Altdtting - 2. BA Aufstockung Pflege

1070
01

Fliesen- und Natursteinarbeiten

Titel Betonwerksteinarbeiten

22.02.2021

01.027

01.028

01.029

Verlegung im Mittelbettmortel,
> Dicke ca. 8-15 mm
> gem. AS 1.2 Mittel- und Dickbettmértel,

Verfugung
> gem. AS 1.3 Fugenmortel,

Bodenaufbau gem. Detail D-511 und D-507,

Bodenbelag fix und fertig verlegt, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten

Podeste in Einzelflachen von ca. 3 bis 6 m2

Bereich: Treppenhduse, Zwischenpodeste 2. 0OG bis 3. 0G

40 m2 EP ... ...

Zulage Ausgleichsreihen Betonwerkstein Podeste

Zulage zu zuvor beschriebener Verlegung Bodenbelag
Betonwerkstein Podeste

Ausgleichsreihen mit variabler Plattenbreite

iber 10 - 40 cm nach bauseitigem Aufmal

entlang von Wanden, Wangen oder Bewegungsfugen
quer und langs zur Reihenanordnung

Hinweis:

Langs zur Reihenanordnung sollen mdglichst keine
angeschnittenen Reihen verlegt werden, hier ist
nach Aufmal vor Ort mit den vorgesehenen Stein-
maBen ein vorzulegender Verlegeplan zu erarbeiten
und dementsprechend nach Freigabe auszufihren.

35m EP ...

Zulage Anarbeiten an Einbauteile Podeste

Zulage zu zuvor beschriebener Verlegung Bodenbelag
Betonwerkstein Podeste

genaues Anarbeiten an bauseitige Einbauteile wie
Bewegungsfugen, Teppenwangen usw.

20m EP ...

Aluminium-Sockelleiste 10-12 cm, Podeste

Ausfihrung:
> gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste,
> Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung

Dauerelastischer Anschlussfuge

zwischen Bodenbelag und Stellsockel:

> Werkstoff und Ausfihrung gem. AS 1.4
Fugendichtstoff, dauerelastisch

Stellsockel geklebt auf fertige Wandoberflache:
> neue Stb-Wand, gespachtelt und beschichtet

Ubertrag:
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01.030

01.031

01.032

> neue TB-Wand, gespachtelt und beschichtet
Bereich: Treppenhaus E, K

Stellsockel fix und fertig verlegt, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten

20m EP ...

Zulage Sockelleiste Anarbeiten an Fenster

Zulage zu zuvor beschriebener Aluminium-Sockelleiste
genaues Anarbeiten an Fensterelemente,
Leistung/Situation siehe Detail 506

Bereich: Treppenhaus A

2m EP ...

Flachstahl als Stahlblechwinkel H=500 mm

Flachstahl zwischen Stb-Decke und Fassade,
weiss lackiert,

Ausfihrung gem. Detail D-509,

in Einzellédngen von ca. 0,9 bis 2 m,

Abschluss Estrich mit Stahlwinkel,
fluchtgerecht einmessen und aufstellen,

Im Wesentlichen bestehend aus
> Flachstahl
- Profil: ca. 500 x 5-10 mm,
nach statischer Bemessung durch den AN
- Abstellwinkel auf Podesten nach Aufmal
- OK Abstellwinkel biindig mit OK Sockelleiste

> Durchfallsicherung Flachstahl
- Profil: ca. 100 x 10 mm
- verschweilt mit Flachstahl

Dauerelastischer Anschlussfuge

zwischen Bodenbelag und Flachstahlwinkel:

> Werkstoff und Ausfihrung gem. AS 1.4
Fugendichtstoff, dauerelastisch

Flachstahlwinkel fix und fertig montiert, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten,
inkl. Befestigungsmittel

Ausfihrungsbereich: TRH E, F, G, H, I, J und K
gem. Detail D-503, D-504, D-505, D-509

40m EP ...

Abstellwinkel als Stahlblechwinkel H=150 mm

Abstellwinkel auf Stb-Decke,
L-foérmig,
welss lackiert

Abschluss Estrich mit Stahlwinkel,
fluchtgerecht einmessen und aufstellen,

Ubertrag:
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01.033

01.034

01.035

- Profil : gekantet ca. 150 x 100 x 5 mm,
nach statischer Bemessung durch den AN

- Abstellwinkel auf Podesten nach AufmalB

- OK Abstellwinkel bindig mit OK Sockelleiste

Dauerelastischer Anschlussfuge
zwischen Bodenbelag und Abstellwinkel:
> Werkstoff und Ausfihrung gem. AS 1.4
Fugendichtstoff, dauerelastisch

Abstellwinkel fix und fertig montiert, einschl.
aller Schnitte, Zuschnitt- und Anpassarbeiten,
inkl. Befestigungsmittel

Ausfiihrungsbereich: TRH A
gem. Detail D-506 und D-507

Tm EP .........

Rickbau Fliesenbelag, Haupt- und Zwischenpodeste

Rickbau Fliesenbelag im Treppenh&use,

Fliesen vollflé&chig verklebt (Dinn- oder Mittelbett-
verlegung), einschl. Abbruch Kleberbett bis auf den

Untergrund, Gesamtdicke tber 15-25 mm, einschl.

Abbruch Estrich, einschl. Riickbau der Sockelleisten
aus Stellsockel, sorgfadltig ohne Beschadigungen am

Bestandsbelag

Ausfihrung in Kleinfldchen bis ca. 10 m2

Bereich: Treppenhduse, Haupt- und Zwischenpodeste 2.

Rickbau mittels Stemmen, Ausfiihrung nur auf ausdrickliche

Anordnung durch die Objektiberwachung, Abbruchgut

bestimmungsgemall entsorgen

90 m2 EP .........

Schutzabdeckung Podestbelage
Schutzabdeckung fir Bodenbelage,
Ausfihrung gemaB Anforderungsspezifikation
> AS 1.5 Schutzabdeckung

Podeste in Einzelfldchen von ca. 3 bis 6 m2

40 m2 EP .........

Oberflédchenbehandlung Podestbelage

Erstbehandlung, Erstpflege, nach angemessener
Austrocknungszeit (ca. 2-3 Monate, nach
Herstellerempfehlung),

Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung,

Leistungsumfang im Wesentlichen:

- grindliche Reinigung des Bodenbelages

- Impragnierung auftragen nach Hersteller-
empfehlung, Produkt gem. AS 1.6 Oberflachen-

Ubertrag:
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behandlung

Podeste in Einzelflachen von ca. 3 bis 6 m2

40 m2 EP ... ... GP ........ ...

Treppenhaus A

01.036 Rickbau Fliesenbelags in Treppenldufe, 2.0G - 3.0G

Rickbau Fliesenbelag im Treppenlaufe,

Fliesen vollflachig verklebt (Dinn- oder Mittelbett-
verlegung), einschl. Abbruch Kleberbett bis auf den
Untergrund, Gesamtdicke tber 15-25 mm, einschl. Riickbau
der Sockelleisten aus Stellsockel, sorgfaltig ohne
Beschédigungen am Bestandsbelag

- Anzahl Steigungen: 10 Stiick
- Bereich: Treppenhaus A,
2.0G - 3.0G
- Ausfihrung in Kleinfl&chen tber 0,2 - 0,5 m2

Rickbau mittels Stemmen, Ausfiithrung nur auf
ausdriickliche Anordnung durch die Objekt-
iberwachung, Abbruchgut bestimmungsgemal
entsorgen

2 st EP ... ... GP ....... ...

01.037 Wie Position 01.036
Rickbau Fliesenbelags in Treppenlaufe, 3.0G - ZP

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

- Anzahl Steigungen: 7 Stiick
- Bereich: 3.0G bis Zwischenpodest

Rickbau mittels Stemmen, Ausfiihrung nur auf
ausdruickliche Anordnung durch die Objekt-
iberwachung, Abbruchgut bestimmungsgemal
entsorgen

1st EP ... ... GP ...........

01.038 Treppenlauf THA-1 belegen mit WS, 2. 0OG - ZP,
10 s, 18,5 x 28 ¢cm, ca. 1,55 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,

mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,
einschlieRlich der Sockelleisten und Verfugungen,
Treppenlauf einlaufig gerade,

Ausfihrung und Verlegung:

> Winkelstufen
gem. AS 1.1.2 Betonwerkstein R9,

Ubertrag: .............
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01.039

Winkelstufen inkl. Signalstreifen
auf jeder Stufe

- Winkelstufe 1 und 2:
Unterseite der Trittflache ca. 1 cm tief
abgefrasst, ca. 3 cm Abstand vom Kopf

> Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

- Antrittsplatte und verlédngerte Winkelstufen
gem. Ubersicht

> Verlegung teilweise im Mittelbett-,
teilweise im Dickbettmortel,
ca. 25 Stufen im Mittelbett, ca. 2 Stufen im
Dickbett,
Dicke ca. 10-40 mm
gem. AS 1.2 Mittel- und Dickbettmdrtel
auf Mortelstreifen,

> Stellsockel
gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste,
auf Treppenstufen in Bischofsmiitzenform,
Ausfiithrung nach Arbeitsunterbrechung

> Verfugung
gem. AS 1.3 Fugenmértel,

> Dauerelastischer Anschlussfuge
zwischen Winkelstufe und Stellsockel:
Werkstoff und Ausfihrung
gem. AS 1.4 Fugendichtstoff, dauerelastisch

Bodenaufbau gem. Detail 507,

Einbaubereich : 2. OG bis Zwischenpodest
Breite Treppenlauf : ca. 1,53 bis 1,58 m
Steigungsverhaltnis: ca. 18,5 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 10 Stiick
+ Sockelleisten

Treppenlauf komplett in fix und fertiger
Ausfihrung belegt

1l psch

Wie Position 01.038 (Seite 31):
Treppenlauf THA-2 belegen mit WS, ZP - 3. O0OG,
10 s, 18,5 x 28 cm, ca. 1,55 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,

mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,
einschlieRlich der Sockelleisten und Verfugungen,
Treppenlauf einlaufig gerade,

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

> Antrittsplatte und Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

Einbaubereich : Zwischenpodest bis 3. 0G

Ubertrag:
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01.040

01.041

01.042

Breite Treppenlauf : ca. 1,53 bis 1,58 m
Steigungsverhdltnis: ca. 18,5 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 10 Stick
+ Sockelleisten

1 psch

Wie Position 01.038 (Seite 31):
Treppenlauf THA-3 belegen mit WS, 3. OG - ZP,
7 S, 18,57 x 28 cm, ca. 1,55 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,
mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,

einschlieBlich der Sockelleisten und Verfugungen,

Treppenlauf einléaufig gerade,

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

> Antrittsplatte und Verlangerte Austrittswinkelstufe

gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt
Einbaubereich : 3. OG bis Zwischenpodest
Breite Treppenlauf : ca. 1,53 bis 1,58 m
Steigungsverhdltnis: ca. 18,57 x 28 cm
wesentlicher Leistungsumfang:

- Anzahl Steigungen: 7 Stick
+ Sockelleisten

1 psch

Schutzabdeckung Treppenldufe, TH A
Schutzabeckung fiur Treppenlaufe,

> Treppenhaus A

> alle Treppenlaufe von 2.0G - 3. 0OG

Ausfihrung gemah Anforderungsspezifikation
> AS 1.5 Schutzabdeckung

1 psch

Oberflédchenbehandlung Treppenlaufe, TH A
Oberflédchenbehandlung Treppenlaufe,

> Treppenhaus A

> alle Treppenlaufe von 2. 0G - 3. 0OG

Erstbehandlung, Erstpflege, nach angemessener

Austrocknungszeit (ca. 2-3 Monate, nach Hersteller-

empfehlung), Ausfiihrung nach Arbeitsunterbrechung,

Ubertrag:
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Leistungsumfang im Wesentlichen:

- grindliche Reinigung des Bodenbelages

- Impragnierung auftragen nach Hersteller-
empfehlung, Produkt gem. AS 1.6 Oberflédchen-

behandlung
1 psch GP ..t
Treppenhaus E, K
01.043 Treppenlauf TH E,K-1 belegen mit WS, 2. 0G - ZP,

10 s, 17,6 x 28 ¢cm, ca. 1,53 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,

mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,
einschlieBlich der Sockelleisten und Verfugungen,
Treppenlauf einléaufig gerade,

Ausfihrung und Verlegung:

> Winkelstufen
gem. AS 1.1.2 Betonwerkstein R9,
Winkelstufen inkl. Signalstreifen
auf jeder Stufe

> Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

> Verlegung im Mittelbettmortel,
Dicke ca. 15-30 mm
gem. AS 1.2 Mittel- und Dickbettmortel
auf Mortelstreifen,

> Stellsockel
gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste,
auf Treppenstufen in Bischofsmiitzenform,
Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung

> Verfugung
gem. AS 1.3 Fugenmértel,

> Dauerelastischer Anschlussfuge
zwischen Winkelstufe und Stellsockel:
Werkstoff und Ausfiithrung
gem. AS 1.4 Fugendichtstoff, dauerelastisch

Einbaubereich : 2.0G bis Zwischenpodest
Breite Treppenlauf : ca. 1,51 bis 1,56 m
Steigungsverhdltnis: ca. 17,6 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 10 Stick
+ Sockelleisten

Treppenlauf komplett in fix und fertiger
Ausfihrung belegt

2 st EP ... GP ...........

Ubertrag: .............
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01.044 Wie Position 01.043 (Seite 34):

Treppenlauf TH E,K-2 belegen mit WS, ZP - 3. OG,
118, 17,6 x 28 cm, ca. 1,53 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,

mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,
einschlieRlich der Sockelleisten und Verfugungen,
Treppenlauf einlaufig gerade,

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

> Antrittsplatte und Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

Einbaubereich : Zwischenpodest bis 3. 0G
Breite Treppenlauf : ca. 1,51 bis 1,56 m
Steigungsverhdltnis: ca. 17,6 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 11 Stiick
+ Sockelleisten

2 st EP ... ... GP ....... ...

01.045 Schutzabdeckung Treppenlaufe, TH E und K

Schutzabeckung fiur Treppenlaufe,
> Treppenhaus E und K
> alle Treppenlédufe von 2. 0G - 3. 0OG

Ausfihrung gemah Anforderungsspezifikation
> AS 1.5 Schutzabdeckung

2 st EP ... ... GP ....... ...

01.046 Oberflachenbehandlung Treppenlaufe, TH E und K

Oberflachenbehandlung Treppenlaufe,
> Treppenhaus E und K
> alle Treppenlédufe von 2. 0G - 3. 0OG

Erstbehandlung, Erstpflege, nach angemessener
Austrocknungszeit (ca. 2-3 Monate, nach Hersteller-
empfehlung), Ausfiithrung nach Arbeitsunterbrechung,

Leistungsumfang im Wesentlichen:

- grindliche Reinigung des Bodenbelages

- Impragnierung auftragen nach Hersteller-
empfehlung, Produkt gem. AS 1.6 Oberfldchen-
behandlung

2 st EP ... GP ...........

Treppenhaus F, H, J

Ubertrag: .............
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01.047 Treppenlauf TH F,H,J-1 belegen mit WS, 2. 0OG - ZP,

118, 17,6 x 28 cm, ca. 1,53 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,

mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,
einschlieRlich der Sockelleisten und Verfugungen,
Treppenlauf einlaufig gerade,

Ausfihrung und Verlegung:

> Winkelstufen
gem. AS 1.1.2 Betonwerkstein R9,
Winkelstufen inkl. Signalstreifen
auf jeder Stufe

> Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

> Verlegung im Mittelbettmértel,
Dicke ca. 15-30 mm
gem. AS 1.2 Mittel- und Dickbettmortel
auf Mortelstreifen,

> Stellsockel
gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste,
auf Treppenstufen in Bischofsmiitzenform,
Ausfiithrung nach Arbeitsunterbrechung

> Verfugung
gem. AS 1.3 Fugenmértel,

> Dauerelastischer Anschlussfuge
zwischen Winkelstufe und Stellsockel:
Werkstoff und Ausfilhrung
gem. AS 1.4 Fugendichtstoff, dauerelastisch

Einbaubereich : 2. OG bis Zwischenpodest
Breite Treppenlauf : ca. 1,51 bis 1,56 m
Steigungsverhaltnis: ca. 17,6 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 11 Stiick
+ Sockelleisten

Treppenlauf komplett in fix und fertiger
Ausfihrung belegt

3 st EP ... ... GP ...

01.048 Wie Position 01.047 :
Treppenlauf TH F,H,J-2 belegen mit WS, ZP - 3. OG,
10 s, 17,6 x 28 ¢cm, ca. 1,53 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,

mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,
einschlieRlich der Sockelleisten und Verfugungen,
Treppenlauf einlaufig gerade,

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

> Antrittsplatte und Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

Ubertrag: .............
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01.049

01.050

01.051

Einbaubereich : Zwischenpodest bis 3. 0OG
Breite Treppenlauf : ca. 1,51 bis 1,56 m
Steigungsverhaltnis: ca. 17,6 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 10 Stick
+ Sockelleisten

3 st EP .....

Schutzabdeckung Treppenlaufe, TH F, H und J

Schutzabeckung fiir Treppenlaufe,
> Treppenhaus F, H und J
> alle Treppenlédufe von 2. 0G - 3. 0OG

Ausfihrung gemah Anforderungsspezifikation
> AS 1.5 Schutzabdeckung

3 st EP .....

Oberflachenbehandlung Treppenlaufe, TH F, H und J

Oberflédchenbehandlung Treppenlaufe,
> Treppenhaus F, H und J
> alle Treppenlaufe von 2. 0G - 3. 0OG

Erstbehandlung, Erstpflege, nach angemessener

Austrocknungszeit (ca. 2-3 Monate, nach Hersteller-

empfehlung), Ausfiihrung nach Arbeitsunterbrechung,

Leistungsumfang im Wesentlichen:

- grindliche Reinigung des Bodenbelages

- Impragnierung auftragen nach Hersteller-
empfehlung, Produkt gem. AS 1.6 Oberfldchen-
behandlung

3 st EP .....

Treppenhaus G, I

Treppenlauf TH G,I-1 belegen mit WS, 2. OG - ZP,

10 s, 17,6 x 28 cm, ca. 1,48 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,
mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,

einschlieBlich der Sockelleisten und Verfugungen,

Treppenlauf einlaufig gerade,
Ausfihrung und Verlegung:

> Winkelstufen
gem. AS 1.1.2 Betonwerkstein R9,
Winkelstufen inkl. Signalstreifen
auf jeder Stufe

> Verlangerte Austrittswinkelstufe
gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

Ubertrag:
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01.052

01.053

> Verlegung im Mittelbettmértel,
Dicke ca. 15-30 mm
gem. AS 1.2 Mittel- und Dickbettmortel
auf Mortelstreifen,

> Stellsockel
gem. AS 1.1.5 Aluminium-Sockelleiste,
auf Treppenstufen in Bischofsmiitzenform,
Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung

> Verfugung
gem. AS 1.3 Fugenmértel,

> Dauerelastischer Anschlussfuge
zwischen Winkelstufe und Stellsockel:
Werkstoff und Ausfithrung
gem. AS 1.4 Fugendichtstoff, dauerelastisch

Einbaubereich : 2. OG bis Zwischenpodest
Breite Treppenlauf : ca. 1,46 bis 1,51 m
Steigungsverhdltnis: ca. 17,6 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 10 Stiick
+ Sockelleisten

Treppenlauf komplett in fix und fertiger
Ausfihrung belegt

2 st EP ........

Wie Position 01.051 (Seite 37):

Treppenlauf TH G,I-2 belegen mit WS, ZP - 3. OG,

11 s, 17,6 x 28 cm, ca. 1,48 m

Fertigteiltreppenlauf belegen,
mit Winkelstufen aus Betonwerkstein,

einschlieRlich der Sockelleisten und Verfugungen,

Treppenlauf einlaufig gerade,

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

> Antrittsplatte und Verlangerte Austrittswinkelstufe

gem. AS 1.1.4 Anpassung Antritt, Austritt

Einbaubereich : Zwischenpodest bis 3. 0OG
Breite Treppenlauf : ca. 1,46 bis 1,51 m
Steigungsverhdltnis: ca. 17,6 x 28 cm

wesentlicher Leistungsumfang:
- Anzahl Steigungen: 11 Stick
+ Sockelleisten

2 st EP ........

Schutzabdeckung Treppenlaufe, TH G und I

Schutzabeckung fiur Treppenlaufe,
> Treppenhaus G und I

Ubertrag:
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> alle Treppenlédufe von 2. 0G - 3. 0OG

Ausfihrung gemaBl Anforderungsspezifikation

> AS 1.5 Schutzabdeckung

2 st EP ... L. GP ...........

01.054 Oberflédchenbehandlung Treppenldufe, TH G und I

Oberflédchenbehandlung Treppenlaufe,

> Treppenhaus G und I

> alle Treppenlaufe von 2. 0G - 3. 0OG

Erstbehandlung, Erstpflege, nach angemessener

Austrocknungszeit (ca. 2-3 Monate, nach Hersteller-

empfehlung), Ausfihrung nach Arbeitsunterbrechung,

Leistungsumfang im Wesentlichen:

- grindliche Reinigung des Bodenbelages

- Impragnierung auftragen nach Hersteller-

empfehlung, Produkt gem. AS 1.6 Oberflachen-
behandlung
2 st EP ... GP ... ...
Summe Titel 01
Betonwerksteinarbeiten, Netto: ................
Ubertrag: .............
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02.01 Vorbereitende MaBnahmen
02.01.001 Abschneiden Estrich-Randstreifen
Abschneiden des Estrichrandstreifens,
umlaufend in allen Nasszellen, Abschnitt-
gut bestimmungsgemdl entsorgen, Ausfilhrung
abschnittsweise, Abschneiden unmittelbar
vor Beginn der Untergrundvorbehandlung bzw.
Abdichtungsarbeiten
650 m EP ..., GP ... ...
02.01.002 Haftzugprifung Untergrund
Feststellung Haftzugsfestigkeit,
Untergrund Zementestrich, CT-C35-F5,
mit geeichtem Haftzugprifgerat,
einschl. Dokumentation,
Leistung nur nach besonderer Anordnung/Abstimmung
der Bauleitung des AG.
15 st EP ... oo, GP ... ...
02.01.003 CM-Messung Untergrund
Feststellung Feuchtegehalt,
Untergrund Zementestrich, CT-C35-F5,
einschl. Dokumentation,
Leistung nur nach besonderer Anordnung/Abstimmung
der Bauleitung des AG.
15 st EP ..., GP ... ...
02.01.004 Untergrundvorbereitung Bodenflichen, Zementestrich
Untergrund vorbereiten,
Reinigen von Verschmutzungen und festhaftenden
Bestandteilen,
Untergrund:
Zementestrich CT-C35-F5,
Reinigungsmethode z.B.
Frasen oder Strahlen nach Wahl des AN,
Untergrund absaugen mit Industrie-
sauger, Bauschutt und Schittgut auf-
nehmen und bestimmungsgemal entsorgen,
- Ausfihrung in Teilfl&chen,
Ubertrag: .............
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Der Untergrund muss beziiglich seiner Festigkeit
und Oberfldchenbeschaffenheit als Kontaktflé&che
fiir die Abdichtungsschicht geeignet sein,

Zu erreichender Mindest-Haftzugwert: 1,5 N/mm2

425 m2 EP ... ... GP ...........

02.01.005 Wie Position 02.01.004 (Seite 40):
Untergrundvorbereitung GK-Flachen Wande

Untergrund:
GK-Oberflachen

Reinigungsmethode z.B.
Abkehren nach Wahl des AN

1.320 m2 EP .. ... ... GP ..o,

02.01.006 Spachteln Wande, Beton

Spachteln Wande,
Untergrund: Beton SBI1,

Ausgleichen des Untergrundes durch

Spachteln, einschl zum System gehdrender Kontakt-
schicht zur Erreichung der erforderlichen Eben-
flédchigkeit fiir eine Dinnbettverlegung,

Hohe der Bekleidungsfldche iber ca. 1,2 m
bis 2,7 m

35 m2 EP ... ... GP ....... ...

02.01.007 Untergrundreinigung, Fugen und Randbereiche

Fugen- und Randbereiche reinigen, bis auf
den Fugengrund, Aussaugen mit Industrie-
sauger, Reinigungsgut bestimmungsgemal
entsorgen

700 m EP ... ... GP ....... ...

02.01.008 Untergrund nivellieren, spachteln, rakeln,
vollflachig, Dicke 2-5 mm

Untergrund nivellieren und ausgleichen
in Rakeltechnik und entliiften,
verlegefertig flir nachfolgenden
Bodenbelag,

Untergriinde:

> Zementestrich
CT-C35-F5
geschliffen, grundiert

ganzfldchiges Spachteln des Untergrundes
mit einer zementdren Nivelliermasse,
mit Hochleistungsverfliissiger der Festigkeitsklasse C35-F5,

Ubertrag: .............
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02.01.009

02.01.010

Eigenschaften:
+ Brandverhalten AlFL gemal DIN EN 13501-1,
+ extrem guter Verlauf durch
Hochleistungsverfestiger,
+ GISCODE ZzPl / zementhaltige Produkte,
chromatarm,
+ EMICODE EC1l R PLUS / sehr emmisionsarm,
+ RAL UZ 113 / Blauer Engel,
+ stuhlrollengeeignet
(in Anlehnung an DIN EN 13813)

Auftragsstarke ilber 2 bis 5 mm,

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

(vom Bieter einzutragen)

390 m2 EP .....

Wie Position 02.01.008 (Seite 41):
Zweite Spachtelung bis 5 mm

Auftrag einer zweiten Spachtelung
zusatzlich zur ersten Spachtelung

- Dicke bis 5 mm

- Spachtelmasse wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben

Ausfihrung nur auf besondere Anweisung
der Objektiberwachung.

40 m2 EP .....

Anspachteln Kleinflachen 0,5 - 2,5 m2
Anspachteln von Kleinfldchen bis zum Null-
Auszug von Einzelflachen idber 0,5 - 2,5 m2,
Untergrund Zementestrich CT-C35-F5,

Aufspachteln mit Fliesenkleber, wie angeboten,

Auftragsdicke bis 5 mm,
Fliesenkleber auf 0 ausziehen,

Bereiche : z.B. Tdrenbereich, Belagswechsel,

Ausfihrung nur auf besondere Anordnung durch
die Objektiiberwachung

40 m2 EP .....

Summe UT 02.01

Vorbereitende MaBnahmen, Netto:

Ubertrag:
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Abdichtungsarbeiten

AS 2 Anforderungsspezifikation Abdichtungsarbeiten

AS 2.1 Verbundabdichtung, mineralische Dichtschlamme,

Bauaufsichtlich geregelte Abdichtung fiir geringe,
maBig und hohe Beanspruchung im Innenbereich, als
Verbundabdichtung unter Fliesen,

- Wassereinwirkungsklassen nach DIN 18534:
> Bodenfldchen WO-I - W2-I
> Wandfldchen WO-I - W1-I

Abdichtung:

- Flexible einkomponentige, mineralische

Dichtungsschlamme (CM), geeignet zur
nachfolgenden Verlegung von Bodenbeldgen und
Wandbekleidungen im Dinnbettverfahren,
Auftrag in zwel Arbeitsgangen nach Hersteller-
vorschrift, Gesamt-Trockenschichtstarke mind.
2,0 mm gem. DIN 18534-3,

- Nahtlose und vollflachige Aufbringung

Produkteigenschaften Abdichtung:

- Einkomponentige, mineralische Dichtungsschléamme
fir Feucht- und Nassraume

- Wasserundurchlédssig und rissiiberbriickend

- Emicode EC1l oder EC1 plus

Grundierung:

- Grundierung systemkonform zu zuvor
beschriebener Verbundabdichtung

- Vollflachiger Voranstrich aus hoch-
konzentrierter, schnell trocknender Kunstharz-
Grundierung flir stark und unterschiedlich
saugende Untergrinde, zur Vorbehandlung wvon
Boden- und Wandflachen fir den nachfolgenden
Auftrag von Verbundabdichtungen

Bei der Verarbeitung sind die Angaben des
Herstellers zu beachten. Die einzelnen Komponenten
dirfen nur im durch den Hersteller abgestimmten
Mischungsverhaltnis verarbeitet werden,

Untergrund:
Boden: Zementestrich CT-C35-F5,
inkl. teilw. Gefédllespachtelung des AN
Wand: Stahlbeton SB1l, zuvor gespachtelt
Gipskarton-Wande, gespachtelt
Rissklasse R1-I, <= 0,2 mm gem. DIN 18534-1,

Die Abdichtungsschicht muss die zu erwartende
Rissbreitenanderung oder Rissneubildung des
Untergrundes iberbriicken kénnen. Die Abdichtung ist
bis 20 cm iber Wasserentnahmestelle bzw. iber die
Hohe des zu erwartenden Spritzwasserbereiches
hochzufihren

WO0-I bis W2-I

Ubertrag: .............
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AS 2.2 Dichtband / Formteile

Hochelastisches gewebekaschiertes Dichtband zur
wasserundurchlissigen Uberbriickung von Bewegungs-
und Anschlussfugen wie z.B. Wand/Wand, Wand/Boden
und Bodenfldche-Duschbereich und Formteile an
Durchdringungen einarbeiten. Die Einarbeitung
erfolgt in die erste Schicht der Verbundabdichtung,
systemkonform mit zuvor beschriebener Verbund-
abdichtung gem. AS 2.1,

- Breite Dichtband 120 mm

- Uberlappung der Dichtbidnder / Formteile mind. 5 cm

- Einbau nach Herstellervorschrift unter Verwendung
der systemzugehdrigen Formteile

Ubergidnge, Abschliisse und Anschliisse der Abdichtung
an Einbauteile und Durchdringungen miissen so
hergestellt werden, dass sie nicht hinter- oder
unterlaufen werden konnen.

* Ende der Anforderungsspezifikationen *

Ubertrag: .............
Seite 44



InnKlinikum Altdtting - 2. BA Aufstockung Pflege

1070 VE
02 Titel

Fliesen- und Natursteinarbeiten
Fliesenarbeiten

22.02.2021

02.02.001

02.02.002

02.02.003

Grundierung der Wandfl&chen

Grundierung,
Ausfihrung gem. AS 2.1,

Wandflachen, bestehend aus:
> Beton SB1l, zuvor gespachtelt
> Gipskarton-Wande, gespachtelt

Ausfihrungshéhe bis max. 2,28 m (bezogen auf OKFF
des jeweiligen Geschosses),

Ausfihrungsbereiche:
3. 0OG: Sanitarbereiche

1.330m2 EP .......

Wandabdichtung, WO-I

Abdichtung der Wandflachen,
Ausfihrung gem. AS 2.1,

Wassereinwirkungsklasse DIN 18534: WO-I,

Ausfihrungshohe: Ausfilhrungshodhe bis 2,28 m
(bezogen auf OKFF des jeweiligen Geschosses),

Ausfiithrung in Teilbereichen:
- Wandfldche WCs / Urinale
- Wandflache idber Waschbecken

Untergrund:
GK-Wande, zuvor grundiert,

Dichtband / Formstiicke in separater
Position beschrieben,

Ausfihrungsbereich:
3. OG Sanitarbereiche

940 m2 EP .......

Wandabdichtung, W1-I

Abdichtung der Wandfl&achen,
Ausfihrung gem. AS 2.1,

Wassereinwirkungsklasse DIN 18534: W1-TI,

Ausfihrungshohe: Ausfilhrungshohe bis 2,28 m
(bezogen auf OKFF des jeweiligen Geschosses),

Ausfihrung in Teilbereichen:
- Wandfldche WCs / Urinale

- Wandflache lber Waschbecken
- im Duschbereich

Untergrund:
GK-Wande, zuvor grundiert,

Dichtband / Formstiicke in separater
Position beschrieben,

Ubertrag:
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02.02.004

02.02.005

02.02.006

02.02.007

Ausfihrungsbereich:
3. OG Sanitarbereiche

390 m2 EP .....

Grundierung der Bodenflachen

Grundierung,
Ausfihrung gem. AS 2.1,

Bodenfldchen, bestehend aus:
> Zementestrich CT-C35-F5,

Ausfihrungsbereiche:
3. OG Sanitarbereiche

335 m2 EP .....

Bodenabdichtung, W1-I

Abdichtung der Bodenflachen,
Ausfihrung gem. AS 2.1,

Wassereinwirkungsklasse DIN 18534: Wl1-TI,
Untergriinde:

Zementestrich CT-C35-F5, grundiert,
gespachtelt, tlw. Gefdllespachtelung

Dichtband / Formstiicke in separater
Position abgerechnet,

Ausfiihrungsbereiche:
3. OG Sanitéarbereiche

215 m2 EP .....

Bodenabdichtung, W2-I

Abdichtung der Bodenflé&chen,
Ausfihrung gem. AS 2.1,

Wassereinwirkungsklasse DIN 18534: W2-T,
Untergriinde:

Zementestrich CT-C35-F5, grundiert,
gespachtelt, tlw. Gefallespachtelung

Dichtband / Formstiicke in separater
Position abgerechnet,

Ausfihrungsbereiche:
3. OG Sanitarbereiche

120 m2 EP .....

Dichtband Boden/Wand, Wand/Wand

Dichtband in senkrechten Ecken (Wand/Wand)
sowie im Ubergang zwischen Wand und Boden und

Ubertrag:
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02.02.008

02.02.009

02.02.010

02.02.011

iber Feldbegrenzungsfugen im Estrich, in die
Verbundabdichtung einbauen, systemkonforme
Ausfihrung gem. AS 2.2,

Bereich : Boden/Wand, Wand/Wand
alle aufgehenden und
angrenzenden Bauteile

1.600m EP .....

Dichtband Innen-/Aussenecke

Abdichten der Fugenecken, Innen- und
AuBenecken, Ausfilhrung gemal AS 2.2
Innen-/Aussenecke in Verbundabdichtung

380 st EP .....

Zulage Tirzarge nachtrdglich eindichten

Zulage Tirzarge nachtrdglich eindichten,
Zulage zu den Boden- und Wandabdichtung,
flir das nachtrdgliche Eindichten der Tir-
zarge,

die Leistung umfasst:

- Wandabdichtung,

- Bodenabdichtung

- Dichtbéander,

einschl. aller Untergrundvorbereitung und
Grundierungen,

einschl. Anarbeiten an die vorhandenen
Abdichtungen

Abrechnung nach St. Tlire fir Tirbreite bis
1,2 m max. Tirbreite

78 St EP .....

Zulage Abdichtung Hochfiihren Tirlaibung
Zulageposition fiir das Hochfiihren der
Abdichtung gem. AS 2.1 im Bereich der Tir-
laibungen,

Hochfiihren bis 30 cm iiber OKFF,

Abrechnung pro Tidroffnung

78 St EP .....

Eindichten von Rohrdurchfiihrungen im Wandbereich,

Vollflachige und hohlraumfreie Eindichtung von

Rohrdurchfithrungen, wie z.B. Duscharmaturen, mit
systemkonformer Dichtmanschette in Wandbereichen

10 - 30 mm

auf grundierter Flache, aufkleben und iberspachteln

gem. AS 2.2,

Ubertrag:
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Rohre im Klebebereich reinigen und systemkonform
grundieren,
Abmessungen Durchdringung iUber 10 bis 30 mm
340 st EP ..o GP ... ...
02.02.012 Wie Position 02.02.011 (Seite 47):
Eindichten von Rohrdurchfihrungen im Wandbereich, 30 - 50 mm
Abmessungen Durchdringung iUber 30 bis 50 mm
490 St EP ..o GP ... ...
02.02.013 Wie Position 02.02.011 (Seite 47):
Eindichten von Rohrdurchfihrungen im Wandbereich, 50 - 150 mm
Abmessungen Durchdringung iber 50 bis 150 mm
78 St EP ..o GP ... ...
02.02.014 Eindichten von Bodenablaufen

Systemkonforme Andichtung der bauseitig
bestehenden Bodeneinlaufe mit Dichtflansch
einschl. aller bendtigter

Zubehorteile und Anpassarbeiten,
Dichtmanschette-Boden hohlraum- und faltenfrei
einbetten,

Ausfiihrungsbereiche:
3. 0OG: Sanitarbereiche

Es ist darauf zu achten, dass eine Flachen-
verbindung zur Fl&chenabdichtung hergestellt wird

70 st EP ... ... GP ....

Summe UT 02.02

Abdichtungsarbeiten, Netto: ........

Ubertrag: ...
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Fliesenarbeiten

AS 3 Anforderungsspezifikation Fliesenarbeiten

AS 3.1 Bodenfliesen, Feinsteinzeug 5/5
Bodenfliesen aus Feinsteinzeug,

Trockengepr. keramische Fliese/Platte,
gem. DIN EN 14411, Gruppe Bla,
unglasiert,

vollflachig verklebt,

im Kreuzverband verlegt

- Format : 5/ 5 cm
ModulmaB 47 / 47 mm
- Dicke : ca. 6 mm
- Werkstoff : Feinsteinzeug, matt, 1. Wahl
- Verfugung : Fugenmdrtel gem. AS 3.8
- Fugenbreite : ca. 3 mm
- Rutschhemmung: R10B
- Farbe: solid grey C290 ,
matt,

Bemusterung erforderlich

Beispielprodukt:

Hersteller : Villeroy & Boch
Kollektion : Pro Architectura 3.0
oder gleichwertig nach Wahl des AN

Die angebotene Kollektion muss flir spatere
Arbeiten im Bestandsgebdude weiter lieferbar
sein. Mit Angebotsabgabe ist eine Bestadtigung
des Herstellers abzugeben, dass das angebotene

Produkt 10 Jahre ab Angebotsabgabe lieferbar ist.

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.2 Bodenfliesen, Feinsteinzeug 20/20
Bodenfliesen aus Feinsteinzeug,

Trockengepr. keramische Fliese/Platte,
gem. DIN EN 14411, Gruppe Bla,
unglasiert,

vollflachig verklebt,

im Kreuzverband verlegt

- Format : 20 / 20 cm
ModulmaB 197 / 197 mm
- Dicke : ca. 8,2 mm
- Werkstoff : Feinsteinzeug, matt, 1. Wahl
- Verfugung : Fugenmortel gem. AS 3.8
- Fugenbreite : ca. 3 mm
- Rutschhemmung: R9/B
- Farbe: anthrazit,
matt,

Ubertrag:
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Bemusterung erforderlich
Beispielprodukt:

Hersteller : Villeroy & Boch
Kollektion : Granifloor
oder gleichwertig nach Wahl des AN

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.3 Wandfliesen, Steinzeug 10/30
Wandfliesen aus Steinzeug,

Trockengepr. keramische Fliese/Platte, fiir Wande
im Innenbereich gem. DIN EN 14411, Gruppe Bll,
glasiert, vollflachig verklebt,

im Kreuzverband verlegt

- Format : 10 / 30 cm
ModulmaB 97 / 297 mm
- Dicke : ca. 9 mm
- Werkstoff : Steinzeug, matt, 1. Wahl
- Verfugung : Fugenmdrtel gem. AS 3.8
- Fugenbreite : ca. 3 mm
- Farbe : neutral 10, aktivweiB,
matt,

Bemusterung erforderlich
Beispielprodukt:
Hersteller : Agrob Buchtal
Kollektion : Chroma plural
oder gleichwertig nach Wahl des AN

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.4 Wandfliesen, Steinzeug 30/60
Wandfliesen aus Steinzeug,

Trockengepr. keramische Fliese/Platte, fiir Wande
im Innenbereich gem. DIN EN 14411, Gruppe Bll,
glasiert, vollflachig verklebt,

im Kreuzverband verlegt

- Format : 30 / 60 cm

ModulmaB 297 / 597 mm
- Dicke : ca. 9 mm
- Werkstoff : Steinzeug, matt, 1. Wahl
- Verfugung : Fugenmdrtel gem. AS 3.8
- Fugenbreite : ca. 3 mm
- Farbe : aktivweiR (neutral 10)

farbakzente anthrazit (neutral 2)
farbton passend zu Bodenfliese,
Verlegung gem. Raumblatter,

Ubertrag:
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matt,
Bemusterung erforderlich
Beispielprodukt:

Hersteller : Agrob Buchtal
Kollektion : Chroma plural
oder gleichwertig nach Wahl des AN

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.5 Kehlsockel, Feinsteinzeug 5/5

Kehlsockel aus Feinsteinzeug,
passend zu den angebotenen Bodenfliesen
gem. AS 3.1,

Trockengepr. keramischer Hohlkehlsockel,
gem. DIN EN 14411, Gruppe Bla,
unglasiert, vollflachig verklebt,

im Kreuzverband verlegt

- Format : 5/ 5 cm
ModulmaB 47 / 52 mm
- Dicke : ca. 6 mm
- Werkstoff : Feinsteinzeug, matt, 1. Wahl
- Verfugung : Fugenmortel gem. AS 3.8
- Fugenbreite : ca. 3 mm
- Farbe: solid grey C290,
matt,

Bemusterung erforderlich

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.6 Kehlsockel, Feinsteinzeug 20/10

Kehlsockel aus Feinsteinzeug,
passend zu den angebotenen Bodenfliesen
gem. AS 3.2,

Trockengepr. keramischer Hohlkehlsockel,
gem. DIN EN 14411, Gruppe Bla,
unglasiert, vollflachig verklebt,

im Kreuzverband verlegt

- Format : 20 / 10 cm
Modulmaf 197 / 106 mm
- Dicke : ca. 8,2 mm
- Werkstoff : Feinsteinzeug, matt, 1. Wahl
- Verfugung : Fugenmdortel gem. AS 3.8
- Fugenbreite : ca. 3 mm
- Farbe: dunkelgrau,
matt,

Bemusterung erforderlich

Ubertrag:
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Beispielprodukt:

Hersteller : Villeroy & Boch
Kollektion : Granifloor
oder gleichwertig nach Wahl des AN

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.7 Fliesenkleber

Flexibler mineralischer Diinnbettmdértel gem. DIN 18157

- Wasserfest

- Hohe Standfestigkeit

- Geprift gem. DIN EN 12004 - C2 TE S1,
erfiillt die Anforderungen des Merkblattes
Flexmortel, nach DIN EN 12002-S1,

- Sehr emissionsarm Emicode ECl plus

- Systemkleber gem. allgemein bauaufsichtl.
Prifzeugnis des Abdichtungsstoffes,

- Bestandig gegen alle betonangreifenden
Wasser gemaB DIN 4030

- Wasserunterwanderungsfest

- Alterungsbestandig

angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.8 Verfugung

Mineralischer Fugenmdértel nach DIN EN 13888

- Erfillt Anforderung CG2 WA nach DIN EN 13888

- Zur Verfugung von keramischen Boden- und

Wandbelagen

- Wasserabweisend

- Feinsteinzeug geeignet

- Hohe Flankenhaftung

- Desinfizierbar

- Farbe : Passend zur Fliesenfarbe
Bemusterung erforderlich

Hinweise

- Die Fugen der Bodenfliesen orientieren sich
am Fugenverlauf der Wandfliesen

- Grundsatzlich dirfen aus Hygienegrinden
keine offenen Fugen und Kanten entstehen

- Es dirfen ausschlieBlich Materialien eingesetzt
werden, die fir die Verwendung im Klinikbereich

geeignet sind, resistent gegen agressive
Reinigungs- und Desinfektionsmittel
- Fugenbreite: ca. 2 bis 3 mm

Ubertrag:
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angeb. Erzeugnis (Hersteller / Art.-Nr.)

AS 3.9 Fugenabdichtung, dauerelastisch

Elastischer Dichtstoff zum Abdichten und Fiillen

von Anschluss- und Bewegungsfugen

- Fugendichtstoff aus Silikon-Kautschuk
> losemittelfrei, mit fungizider Ausriistung
> alterungs- und witterungsbestandig
> wasserfest und resistent gegen verdiinnte
Sauren und Laugen
> geeignet flir Klinikeinsatz
resistent gegen Desinfektionsmittel

\4

> Farbe: Passend zur Fliesenverfugung n. W. d. AG,

Bemusterung erforderlich

* Ende der Anforderungsspezifikationen *

Ubertrag:
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02.03.001

02.03.002

02.03.003

Anschluss- und Bewegungsfugen, dauerelastisch

Versiegelung der Anschluss- und Bewegungsfugen
als Rechtecksfuge einschl. Hinterfillmaterial /
Hinterfillschnur, Ausfiithrung, Qualitat und
Leistungsumfang gem. AS 3.9,

- Fugenbreite : gem. Planung unter Beachtung des
IVD-Merkblattes Nr.3

130 m EP ......

Bodenbelag Fliesen, 5/5

Bodenbelag aus Fliesen, Ausfiithrung,
Qualitat und Leistungsumfang gem.

> AS 3.1 Bodenfliesen , Feinsteinzeug 5/5
> AS 3.7 Fliesenkleber

> AS 3.8 Verfugung

im Diinnbettverfahren nach
DIN 18157 gem. AS 3.7 auf vorhandenem Untergrund
verlegen,

Die Fugen sind sorgfaltig auszukratzen,

Ausfihrungsbereiche:
3. 0OG: Sanitarbereiche

Ausfihrung in Teilbereichen

Verlegung in fix und fertiger Ausfihrung
einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

335 m2 EP ......

Bodenbelag Fliesen, 20/20

Bodenbelag aus Fliesen, Ausfiithrung,
Qualitat und Leistungsumfang gem.

> AS 3.2 Bodenfliesen , Feinsteinzeug 20/20
> AS 3.7 Fliesenkleber

> AS 3.8 Verfugung

im Diinnbettverfahren nach
DIN 18157 gem. AS 3.7 auf vorhandenem Untergrund
verlegen,

Die Fugen sind sorgfaltig auszukratzen,

Ausfihrungsbereiche:
3. 0G: Technikraum

Ausfihrung in Teilbereichen

Verlegung in fix und fertiger Ausfihrung
einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

90 m2 EP ......
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02.03.004

02.03.005

02.03.006

02.03.007

Hohlkehlsockel, liegend verlegt, 5/5

Hohlkehlsockel, liegend verlegt,

Ausfiithrung, Qualitat und Leistungsumfang gem.
> AS 3.5 Kehlsockel , Feinsteinzeug 5/5

> AS 3.7 Fliesenkleber

> AS 3.8 Verfugung

spannungsfreie Ausbildung
mit Schlaufe und Dichtschnur, Bewegungs-
fuge im Wandbereich

Lange : 5 cm
Breite : 5 cm
Verlegung : Fugenverlauf wie Bodenfliese

Ausfihrung, Qualitat und Leistungsumfang
ansonsten wie zuvor beschrieben,

Verlegung in fix und fertiger Ausfithrung
einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

580 m EP .....

Zulage Innenecke Hohlkehlsockel, liegend verlegt

Zulage zu zuvor beschriebenem Hohlkehlsockel
flir Ausbildung einer Innenecke mit Formteil
passend zum angebotenen Hohlkehlsockel

330 st EP .....

Zulage Aubenecke Hohlkehlsockel, liegend verlegt

Zulage zu zuvor beschriebenem Hohlkehlsockel
flir Ausbildung einer Aubenecke mit Formteil
passend zum angebotenen Hohlkehlsockel

10 st EP .....

Hohlkehlsockel, stehend verlegt, 20/10

Hohlkehlsockel, stehend verlegt,

Ausfihrung, Qualitat und Leistungsumfang gem.
> AS 3.6 Kehlsockel , Feinsteinzeug 20/10

> AS 3.7 Fliesenkleber

> AS 3.8 Verfugung

spannungsfreie Ausbildung
mit Schlaufe und Dichtschnur, Bewegungs-
fuge im Wandbereich

Lange : 20 cm
Breite : 10 cm
Verlegung : Fugenverlauf wie Wandfliese

Ubertrag:
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02.03.008

02.03.009

02.03.010

02.03.011

Ausfihrung, Qualitat und Leistungsumfang
ansonsten wie zuvor beschrieben,

Verlegung in fix und fertiger Ausfihrung
einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

45 m EP ......

Zulage Innenecke Hohlkehlsockel, stehend verlegt

Zulage zu zuvor beschriebenem Hohlkehlsockel
flir Ausbildung einer Innenecke mit Formteil
passend zum angebotenen Hohlkehlsockel

5st EP ......

Zulage AuBenecke Hohlkehlsockel, stehend verlegt

Zulage zu zuvor beschriebenem Hohlkehlsockel
flir Ausbildung einer Aubenecke mit Formteil
passend zum angebotenen Hohlkehlsockel

1st EP ......

Wandbekleidung Fliesen, 10/30

Wandbekleidungen aus Fliesen, Ausfilhrung,
Qualitadt und Leistungsumfang gem.

> AS 3.3 Wandfliesen, Steinzeug 10/30

> AS 3.7 Fliesenkleber

> AS 3.8 Verfugung

im Dinnbettverfahren nach
DIN 18157 gem. AS 3.7 auf vorhandenem Untergrund
verlegen,

Die Fugen sind sorgfaltig auszukratzen,

Ausfihrungshohe: bis ca. + 2,28 m
(bezogen auf OKFF),

22 Fliesenreihen mit Hohe 10 cm

1 Fliesenreihen mit HoOhe ca. 8 cm
ab Hohlkehlsockel

Fliesen biindig auf OK Tirzarge anpassen

Ausfihrungsbereiche:
3. 0OG: Sanitarbereiche

Ausfihrung in Teilbereichen,

Verlegung in fix und fertiger Ausfihrung
einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

150 m2 EP ......

Wandbekleidung Fliesen, 30/60

Wandbekleidungen aus Fliesen, Ausfilhrung,
Qualitadt und Leistungsumfang gem.

Ubertrag:
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02.03.012

02.03.013

02.03.014

> AS 3.4 Wandfliesen, Steinzeug 30/60
> AS 3.7 Fliesenkleber
> AS 3.8 Verfugung

im Dinnbettverfahren nach
DIN 18157 gem. AS 3.7 auf vorhandenem Untergrund
verlegen,
Die Fugen sind sorgfaltig auszukratzen,
Ausfihrungshdhe: bis ca. + 2,28 m
(bezogen auf OKFF),
7 Fliesenreihen mit Hohe 30 cm
1 Fliesenreihen mit HOhe ca. 18 cm
ab Hohlkehlsockel
Farbakzente: gem. Raumblatt 3.116
farbe Neutral 2 (anthrazit)
werden an die nachste Pos. gerechnet

Fliesen biindig auf OK Tirzarge anpassen

Ausfiihrungsbereiche:
3. 0OG: Patientenbéader

Ausfiithrung in Teilbereichen,
Verlegung in fix und fertiger Ausfihrung

einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

1.200 m2 EP .. ... ... GP .

Zulage Farbakzente Wandfliesen

Zulage zu zuvor beschriebenem Fliesen
flir Farbakzente

Farbe: anthrazit

195 m2 EP ... GP .

Zulage Bodenfliesen Gefdlleausbildung Nasszellen
Zulageposition fir die zuvor beschriebene Verlegung

der Bodenfliesen in der gesamten Nasszelle mit Gefalle-
ausbildung in 4 Richtungen,

70 st EP ... GP .

Zulage Bodenfliesen Gef&dlleausbildung Uberginge Tiirschwelle
Zulageposition fiir die zuvor beschriebene

Verlegung der Bodenfliesen im Bereich der

Turschwellen, Verlegung im Gefdlle mit einem
Hohenausgleich von ca. 1 cm,

Ausfihrung gem. Detail D-512

70 st EP ... GP .
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02.03.015 Zulage Bodenfliesen Anpassen an Bodenablaufe

Zulageposition fir die zuvor beschriebene
Verlegung der Bodenfliesen in Nasszelle mit
Anpassung Raster an die Bodenablaufe ca. 15x15 cm,
ohne offene Schnittkanten

Situation/Leistung gem. beiliegendem Detail D-512

70 st EP ... ... GP ...

02.03.016 Aussparung Wand, rund, 10-40 mm

Herstellen einer Aussparung im Fliesenbelag
der Wand, fiir zuvor beschriebene Fliesen-
formate, Anarbeiten an vorhandene Installa-
tionen und Durchdringungsbauteile wie z.B.
Wasseranschlisse, Aufhangekonsolen, Absperr-
ventile, etc.,

Aussparung rund, Durchmesser 10 bis 40 mm
inkl. Silikonverfugung gem. AS 3.9.

340 st EP (... i GP ... .. ...
02.03.017 Wie Position 02.03.016
Aussparung Wand, rund, 40 - 200 mm
Durchmesser 40 bis 200 mm.
568 St EP (... i GP ... .. ...

02.03.018 Wie Position 02.03.016
Aussparung Wand, rechteckig, 230/150 mm

Aussparung rechteckig fir WC-Spilkasten mit
Bestatigungsplatte mit den Abmessungen
24,8 cm x 16,4 cm,

Querschnitt ca. 230 / 150 mm.

80 St EP ... ... GP ...........

02.03.019 Wie Position 02.03.016
Aussparung Wand, Elektrodosen 80 mm

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch:

fiir Schalter- und Steckdosen, rund,
Durchmesser bis 80 mm

300 st EP ... ... GP ...........
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02.03.020 Zulage Freilassen Fliesenfldche fiir Kristallspiegel
Zulage zur Wandbekleidung, flir das Freilassen der
Fliesenfldche, im Fliesenraster, flir Kristallwand-
spiegel (Lieferung und Montage bauseits)
Abmessung : gemal Wandansichten
Klein- und Teilflachen von 0,16 m2 bis 0,4 m2
27 m2 EP ... GP ... .. .
02.03.021 Wie Position 02.03.020
Zulage Freilassen Fliesenflache fir Pflegeschrank
Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Zulage Freilassen Fliesenfldche fir Pflegeschrank,
biindig zur Wanddffnung
Abmessung : gemal Wandansichten
Klein- und Teilfl&chen ca. 0,65 m2
33 m2 EP ...t GP ot
02.03.022 Zulage Erganzung Wandfliesen
Zulageposition fir die zuvor beschriebene
Verlegung der Wandfliesen als nachtragliche
Ergédnzung nach Einbau der Tirzargen,
Abrechnung pro Einbausituation Tirzarge
70 St EP ... L. GP ...
02.03.023 Zulage Erganzung Bodenfliesen
Zulageposition fir die zuvor beschriebene
Verlegung der Bodenfliesen als nachtragliche
Ergédnzung nach Einbau der Tirzargen,
Abrechnung pro Einbausituation Tirzarge
70 St EP ...t GP ... ...
02.03.024 Rand-/Abschlussfugenprofil Wandfliesen

Abschlussprofil mit seitlich angeord-
neten Metallprofilen aus Edelstahl,
1.4404 (V4A), mit trapezformig
gelochten Befestigungsschenkeln im
Zuge der Fliesenverlegung unter
Beachtung der Herstellerangaben
fachgerecht einbauen,

Ubertrag:
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- Profilhdhe ca. 9 mm (Fliesenstarke)
- edelstahlfarbig, matt n.W.d.AG

In allen Langen nach ortlichem Aufmal
einschl. aller Schnitte und Anpass-
arbeiten.

600 m EP ...

02.03.025 Trennprofil Bodenbelag Turschwelle, h = 6 mm

Trennprofil aus Edelstahl,
im Zuge der Fliesenverlegung unter
Beachtung der Herstellerangaben
fachgerecht einbauen,
- Profilhodhe ca. 6 mm (Fliesenstarke)
- Edelstahl, geblirstet 1.4301,

Korn 200-240
- Einbaubereich Fugen unter Tiren

In allen Langen nach ortlichem Aufmal
einschl. aller Schnitte und Anpass-
arbeiten

90 m EP ...

02.03.026 Schutzabdeckung Bodenbeldge Milchtiitenpapier

Schutzabdeckung fir neue Bodenbelage
nach Abstimmung mit der Objektiiber-
wachung herstellen, vorhalten und
entfernen,

Material Milchtitenpapier ca. 280g/m?
PE-Karton weiB/braun, beidseitig PE-
beschichtet, Rolle ca. 1,3 x 50 m,

Verlegung vollflédchig, Fugen und Rander
verkleben, sichern gegen verschieben /
rutschsicher, inkl. Anschliisse an auf-
gehende Bauteile, einschl. Zu- und
Verschnitte, Rickbau abschnittsweise,
Abtranstransport und Entsorgung,
Vorhaltung bis ca. 20 Wochen,

Abrechnung nach m? belegter Bodenflache

430 m2 EP ...

Summe UT 02.03
Fliesenarbeiten, Netto:

Ubertrag: .............
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Summe Titel 02

Fliesenarbeiten, Netto: .........0ioio...

Ubertrag: .............
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03 Titel Lieferung Beldge ohne Verlegung

03.001 Betonwerkstein liefern
Betonwerkstein liefern, Produkt wie angeboten,

verpackt zur bauseitigen Lagerung,
inkl. Einlagerung im Gebaude, UG

5 m2 EP ... ... GP ...

03.002 Wie Position 03.001
Fliesen Bodenbelag 5/5 liefern

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Fliesen Bodenbelag 5/5

5 m2 EP ... ... GP ...

03.003 Wie Position 03.001 :
Fliesen Bodenbelag 20/20 liefern

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Fliesen Bodenbelag 20/20

3m2 EP ... ... GP ...

03.004 Wie Position 03.001
Fliesen Wandbekleidung 10/30 liefern

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Fliesen Wandbekleidung 10/30

3 m2 EP ... ... GP ....... ...

03.005 Wie Position 03.001
Fliesen Wandbekleidung 30/60 liefern

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Fliesen Wandbekleidung 30/60

5 m2 EP ... ... GP ....... ...

Summe Titel 03
Lieferung Belage ohne Verlegung, Netto: ................

Ubertrag: .............
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04

04.001

04.002

04.003

Zementestriche

Einmessen und Abstellen von Estrichkanten

Einmessen und Abstellen von
Estrichkanten, mit Estrichstellwinkeln,
in Einzellangen,

- einschl. Schalung bzw. Abstellwinkel,
fluchtgerecht einmessen und aufstellen,

Abstellungen z.B. filr:

- Wechselnde Bodenbelage

- Trennfugen

- nachtradgliche Installations-
abstellungen, Aufzlge

- Ausfiilhrunghdéhe / Bodenaufbau
bis ca. 325 mm

- Ausfihrung gem. Werkplanung
in allen Langen,
Schalung bzw. Abstellwinkel
einschl. aller Zuschnitt- und
Anpassarbeiten,
nach Gebrauch entsorgen,

Ausfihrungsbereich: 3.0G

120m EP .....

Abstellwinkel Arbeitsabschnitte

Abstellwinkel aufstellen an
Kanten der Arbeitsabschnitte,

- Pappwinkel aus Pappe-Folien-Laminat

- Ausfihrunghohe ab OK-Rohboden
bis ca. 325 mm

- Ausfihrung in Arbeitsabschnitten
und auf besondere Anweisung
der Objektiilberwachung,
in allen L&angen,
Schalung bzw. Abstellwinkel
einschl. aller Zuschnitt- und
AnpaBarbeiten,
nach Gebrauch entsorgen,

Ausfihrungsbereich: nach Arbeitsfortschritt,
3.0G

90 m EP .....

Trittschallddammung DES 0,035 W/m*K, 20 mm
Trittschallddammung aus EPS, gem. DIN EN 13163
zum Einsatz im Innenbereich unterhalb von

Estrichsschichten

- Anwendungsgebiet / DIN V 4108, Teil 10

Ubertrag:
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04.004

Innen, unter Estrich
fir Nutzlasten
=< 5 kPA = 5 kN/m?
- Baustoffklasse / DIN 4102
Bl (schwer entflammbar)
- EU-Baustoffklasse / DIN EN 13501-1
Euroklasse E
- Warmeleitfahigkeit Ap
0,035 W/ (m*K)
- Zusammendruckbarkeit
c <= 3 mm
- dyn. Steifigkeit
s’ <20 MN/m2
- Kantenausbildung
stumpf

angeb. Erzeugnis:

Dicke : 20 mm
Bereiche: 3.0G Treppenhduser und Nasszellen

Verlegung in fix und fertiger Ausfithrung
einschlieBlich aller Schnitte und Anpass-
arbeiten

445 m2 EP .....

Ausgleichsschittung 0,075 W/m*K, 160-200 mm,
im Gefalle

Lieferung und Montage von gebundener
Ausgleichsschiittung, bauaufsichtlich
zugelassen, zum Einsatz im Innenbereich
unterhalb von Estrichschichten

- Anwendungsgebiet
Innen, unter Estrich
fir Nutzlasten
=< 5 kPA = 5 kN/m?
- Baustoffklasse / DIN 4102
A2 (Nichtbrennbar)
- Warmeleitfahigkeit Ap

=< 0,075 W/ (m*K)

Einbauhohe: ca. 160 - 200 mm

Einbau gesamte Nasszelle im Gefalle,

vierseitig zum Bodeablauf bis ca.
Mittelstarke 180 mm
gem. Detail D-500

geeignet als Ausgleichs- und Dammungs-
schicht, fugenlos einzubauen und

eben abzuziehen, einschlieBlich
samtlicher Anpassarbeiten

Ubertrag:
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04.005

04.006

04.007

Beispielprodukt: Thermotec, DURO A2,
angebotenes Erzeugnis

(Bieterangabe Hersteller, Produkt)

335 m2 EP .....

Wie Position 04.004 (Seite 64):
Ausgleichsschiittung 0,075 W/m*K, 170 mm

Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Einbauhdhe: 170 mm
Bereiche : Bodenbelag Betonwerkstein
gem. Detail D-500

110 m2 EP .....

Trennlage 2x 0,2 mm PE-Folie

Trennlage bestehend aus 2 x 0,2 mm
PE-Folie als Trennschicht,

- sD-Wert > 10,

- zweilagig verlegt,

- d=2x 0,2 mm

- als Trennlage auf Ausgleichsschiittung und
auf Dammung, bzw. Stahlbetonflache,
unter Zementestrich

seitlich hochgezogen bis OK Estrich bzw.
bei Einsatz von Randdammstreifen mit
Folienlasche und Folienhochzug idberlappen

Verlegung gemaB DIN 18560/Teil 4,
- Uberlappung mind. 8 cm
- StoRe mit Klebeband sichern

einschl. sadmtlicher Zuschnitt- und
Anpassarbeiten

Ausfiithrungsbereich: Nasszelle, Treppenhduser,
Technikraum

535 m2 EP .....

Randdammstreifen 250-280 mm

Randdédmmstreifen, aus PE-Schaum,
einschlieRBlich Folienlasche und Folien-
hochzug, mit rickseitigem Klebestreifen
zur Wandbefestigung, Hbhe nach Angabe
in den LV-Positionen

Einbau an aufsteigenden Bauteilen, wie
z.B. Wande, Stitzen, und Winkelprofile

einschlieBlich sdmtlicher Zuschnitt-und

Ubertrag:
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Anpassarbeiten
Einbauhthe 25-28 cm
Ausfihrungsbereich: Nasszelle, Treppenhduser,
Technikraum
650 m D GP ... ..
04.008 Schwimmender Estrich DIN 18560-CT-C35-F5
Schwimmender Estrich, als Zementestrich,
gemal DIN 18560-1 und 18560-2 herstellen
und verdichten, sowie in richtiger
Hohenlage ebenflachig einbauen.
Bezeichnung : CT
Einbauhdhe : nach Angabe in den Leistungspositionen
Druckfestigk.: C35
Biegezugfest.: F5
Untergrund : Warmedammschicht mit Abdeckung
auf PE-Folie 2-lagig,
waagerecht (wenn nicht anders in der
Leistungsposition angegeben)
Verkehrslast bis 5,0 kN/m?
Einzellasten bis 4,0 kN
Oberfléache gerieben
Einbauhdéhe : 2 65 mm
Einbaubereich: Nasszellen und Hauptpodeste
in Kleinfldchen 3,0 - 10 m2
Ausfihrung gem. Detail 500, Detail 510
geeignet zur Aufnahme folgender Belage
445 m2 EP ... GP ...l
04.009 Estrich auf Trennschicht DIN 18560-CT-C35-F5-T75
Estrich auf Trennschicht, als Zementestrich,
gemal DIN 18560-1 und 18560-4 herstellen
und verdichten, sowie in richtiger
Hohenlage ebenflachig einbauen.
Bezeichnung CT
Einbauhohe : nach Angabe in den Leistungspositionen
Druckfestigk.: C35
Biegezugfest.: F5
Untergrund PE-Folie 2-lagig, Dicke je 0,2 mm
auf bitumindser SchweilBbahn
waagerecht (wenn nicht anders in der
Leistungsposition angegeben)
Verkehrslast bis 5,0 kN/m?
Einzellast bis 4,0 kN
Oberfléache gerieben
Ubertrag: .............
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04.010

04.011

04.012

Einbauhdhe : 2 75 mm

geeignet zur Aufnahme folgender Belage
- Abdichtung mit dariiberliegenden
Fliesen im DUnnbettmortel

90 m2 EP ... ...

Verbundestrich CT-C35-F5-V60

Verbundestrich, frisch in frisch, geméB
DIN 18560-1 und DIN 18560-3 herstellen und
verdichten, sowie in richtiger Hohenlage
ebenfldchig einbauen.

Bezeichnung : CT

Einbauhdhe : nach Angabe in den Leistungspositionen

Druckfestigk.: C35

Biegezugfest.: F5

Untergrund : genasste, haftgrundierte Stb.-Decke,
haftgrundierte Verbundestrichschicht

Verkehrslast : bis 5,0 kN/m?

Oberfléche : gerieben

Einbauhdhe : 2 60 mm
Einbaubereich: Zwischenpodeste

Ausfiithrung gem. Detail 511

Bei Einbauhdhe > 50 mm in 2 Schichten auszufiihren,
einzelne Schicht je "frisch in frisch" und mit
Haftgrundierung ausgefithrt und verdichtet zu
Herstellung eines innigen Verbundes von der

1. Estrichschicht mit der 2. Estrichschicht und
dem Untergrund

40 m2 EP ...

Mehrpreis Mehrstédrke CT-C35-F5, pro 5 mm

Mehrpreis fir Estrichmehrstarken,
flir Zementestrich CT-C35-F5,

- pro 5 mm Einbau Mehrstérke,
die Uber die Dicke der LV-Position
hinausgeht

Hinweis:

- Vor dem Einbau von Estrichen sind
erforderliche Mehrstarken gemeinsam
mit der Objektiberwachung festzustellen
und schriftlich zu vereinbaren

30 m2 EP ... ...

Minderpreis Minderstarke CT-C35-F5, pro 5 mm

Minderpreis flir Estrichminderstéarken,
flir Zementestrich CT-C35-F5,

- pro 5 mm Einbau Minderstérke,
die Uber die Dicke der LV-Position

Ubertrag:
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04.013

04.014

hinausgeht

Hinweis:

- Vor dem Einbau von Estrichen sind
erforderliche Minderstarken gemeinsam
mit der Objektiilberwachung festzustellen
und schriftlich zu vereinbaren

30 m2 EP .....

Zuschlagmittel fiir Schnellestrich, 24 Stunden

Zuschlagmittel,
flir die Herstellung von Schnellestrich,
Belegreife nach ca. 24 Std.,

Abrechnung nach m? - Estrichfléche
Zuschlag je angefangenen 10 mm Einbauhodhe

400 m2 EP .....

Zuschlagmittel fiir mittelschnellen Estrich
Belegreife 25-28 Tage

Zuschlagmittel,

flir die Herstellung von mittelschnellem Estrich

Belegereif: nach ca. 25 - 28 Tagen,

Abrechnung nach m? - Estrichfléche
Zuschlag je angefangenen 10 mm Einbauhohe

2.890 m2 EP .....

Summe Titel

04

Zementestriche, Netto:

Ubertrag:
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05 Titel Stundenlohnarbeiten

05 Titel Stundenlohnarbeiten
VERRECHNUNGSSATZE FUR LOHNE

Die Verrechnungssatze fiir die nachstehenden Lohn-
und Berufsgruppen sind unaufgegliedert anzubieten.

In ihnen sind enthalten:

- Lohn- und Gehaltskosten

- Lohn- und Gehaltsnebenkosten

- Sozialkosten einschlieBlich Sozialkassenbeitréage

- Gemeinkostenanteile

- Gewinn

- Samtliche An- und Abfahrten
(Fahrzeug- u. Transportkosten)

- Samtliche Lohnkosten der An- u. Abfahrten
(Mannstunden)

Zuschlage zu den Verrechnungssatzen fir vom Auftrag-
geber angeordnete oder zu vertretende Nacht-, Sonn-
tags-, Feiertags- und Mehrarbeit (Uberstunden) sind
gesondert nachzuweisen. Beschaftigt der Bieter bei
einer der nachstehenden Lohn-/Berufsgruppen keine
Arbeitskradfte, hat er dies anzugeben und statt
dessen den Einsatz mdglichst gleichwertiger Arbeits-
krédfte anzubieten. Die Ausfithrung von Regiearbeiten
erfolgt nur im Bedarfsfall auf besondere Anordnung
der Objektiberwachung. Uber die ausgefiihrten Leist-
ungen sind fortlaufend nummerierte Regieberichte
anzufertigen, die Art und Umfang der Arbeiten
erschopfend beschreiben. Die Berichte sind jeweils
spatestens am n&chsten Werktag bei der Objekt-
iberwachung zur Prifung vorzulegen.

Im nachfolgenden Titel "Stundenlohnarbeiten" sind
Bedarfsleistungen beschrieben. Die Leistungen sind
im Bedarfsfalle nach schriftlicher Anordnung durch
die Objektiiberwachung auszufiihren. Eine Beauftragung
erfolgt jeweils im Einzelfall. Ein Anspruch des AN
auf die Ausfithrung der nachfolgend beschriebenen
Leistungen besteht grundsatzlich nicht, auch wenn
diese zundchst vom AG beauftragt sind.

Es gelten die Regelungen der BVB, Absatz 17

05.001 Stunden Facharbeiter

Stunde Facharbeiter fir Fliesenlegearbeiten

100 std EP ... ... GP ........ ...

05.002 Zuschlag Wochenend-/Feiertagsarbeit Facharbeiter

Zuschlag zur Facharbeiterstunde,
flir Arbeiten am Wochenende und an Feiertagen

5 std EP ... ... GP ...
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05.003 Zuschlag Nachtarbeit Facharbeiter

Zuschlag zur Facharbeiterstunde,
fiir Nachtarbeit

05.004 Stunden Hilfsarbeiter

Stunden Hilfsarbeiter Fliesenlegearbeiten

50 std EP ...........

05.005 Zuschlag Wochenend-/Feiertagsarbeit Helfer

Zuschlag zur Helferstunde,
flir Arbeiten am Wochenende und an Feiertagen

5Sstd EP ...t
05.006 Zuschlag Nachtarbeit Helfer
Zuschlag zur Helferstunde,
fiir Nachtarbeit
5Std EP ...

Summe Titel 05
Stundenlohnarbeiten, Netto:
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LV-Zusammenfassung

22.02.2021

01 Titel Betonwerksteinarbeiten

02 Titel Fliesenarbeiten

02.01 uT Vorbereitende MaBRnahmen
02.02 uT Abdichtungsarbeiten

02.03 uT Fliesenarbeiten

03 Titel Lieferung Beldge ohne Verlegung
04 Titel Zementestriche

05 Titel Stundenlohnarbeiten

40

40

43

49

62

63

69

Summe VE 1070 Fliesen- und Natursteinarbeiten

Angebotssumme, Netto:

zzgl. MwSt. (19,0

o

Angebotssumme, Brutto:

) :
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01.

01.

01.

01.

02.

02.

02.

02.

02.

VE

0009

0010

0011

024

01.

03

03

03

03

008

.0017

.0017

.0017

.0018

Fliesen- und Natursteinarbeiten

AS 1.2 Mittel- und Dickbettmortel

AS 1.4 Fugendichtstoff, dauerelastisch

Aufdoppelung, Mortel bis 5 cm

Untergrund nivellieren, spachteln, rakeln,
vollfléchig, Dicke 2-5 mm

AS 3.1 Bodenfliesen, Feinsteinzeug 5/5

AS 3.2 Bodenfliesen, Feinsteinzeug 20/20

AS 3.3 Wandfliesen, Steinzeug 10/30

AS 3.4 Wandfliesen, Steinzeug 30/60

22.02.2021
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02.

02.

02.

02.

04.

04.

03.0019

03.0019

03.0019

03.0019

003

004

Fliesen- und Natursteinarbeiten

AS 3.5 Kehlsockel, Feinsteinzeug 5/5

AS 3.6 Kehlsockel, Feinsteinzeug 20/10

Trittschallddmmung DES 0,035 W/m*K, 20 mm

Ausgleichsschiittung 0,075 W/m*K, 160-200 mm,
im Gefédlle

.02.2021
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	010  Anspachteln Kleinflächen 0,5 - 2,5 m2

	02 Abdichtungsarbeiten
	AS 2 Anforderungsspezifikation Abdichtungsarbeiten
	AS 2.1 Verbundabdichtung, mineralische Dichtschlämme, W0-I bis W2-I
	AS 2.2 Dichtband / Formteile
	* Ende der Anforderungsspezifikationen *
	001  Grundierung der Wandflächen
	002  Wandabdichtung, W0-I
	003  Wandabdichtung, W1-I
	004  Grundierung der Bodenflächen
	005  Bodenabdichtung, W1-I
	006  Bodenabdichtung, W2-I
	007  Dichtband Boden/Wand, Wand/Wand
	008  Dichtband Innen-/Aussenecke
	009  Zulage Türzarge nachträglich eindichten
	010  Zulage Abdichtung Hochführen Türlaibung
	011  Eindichten von Rohrdurchführungen im Wandbereich, 10 - 30 mm
	012  Eindichten von Rohrdurchführungen im Wandbereich, 30 - 50 mm
	013  Eindichten von Rohrdurchführungen im Wandbereich, 50 - 150 mm
	014  Eindichten von Bodenabläufen

	03 Fliesenarbeiten
	AS 3 Anforderungsspezifikation Fliesenarbeiten
	AS 3.1 Bodenfliesen, Feinsteinzeug 5/5
	AS 3.2 Bodenfliesen, Feinsteinzeug 20/20
	AS 3.3 Wandfliesen, Steinzeug 10/30
	AS 3.4 Wandfliesen, Steinzeug 30/60
	AS 3.5 Kehlsockel, Feinsteinzeug 5/5
	AS 3.6 Kehlsockel, Feinsteinzeug 20/10
	AS 3.7 Fliesenkleber
	AS 3.8 Verfugung
	AS 3.9 Fugenabdichtung, dauerelastisch
	* Ende der Anforderungsspezifikationen *
	001  Anschluss- und Bewegungsfugen, dauerelastisch
	002  Bodenbelag Fliesen, 5/5
	003  Bodenbelag Fliesen, 20/20
	004  Hohlkehlsockel, liegend verlegt, 5/5
	005  Zulage Innenecke Hohlkehlsockel, liegend verlegt
	006  Zulage Außenecke Hohlkehlsockel, liegend verlegt
	007  Hohlkehlsockel, stehend verlegt, 20/10
	008  Zulage Innenecke Hohlkehlsockel, stehend verlegt
	009  Zulage Außenecke Hohlkehlsockel, stehend verlegt
	010  Wandbekleidung Fliesen, 10/30
	011  Wandbekleidung Fliesen, 30/60
	012  Zulage Farbakzente Wandfliesen
	013  Zulage Bodenfliesen Gefälleausbildung Nasszellen
	014  Zulage Bodenfliesen Gefälleausbildung Übergänge Türschwelle
	015  Zulage Bodenfliesen Anpassen an Bodenabläufe
	016  Aussparung Wand, rund, 10-40 mm
	017  Aussparung Wand, rund, 40 - 200 mm
	018  Aussparung Wand, rechteckig, 230/150 mm
	019  Aussparung Wand, Elektrodosen 80 mm
	020  Zulage Freilassen Fliesenfläche für Kristallspiegel
	021  Zulage Freilassen Fliesenfläche für Pflegeschrank
	022  Zulage Ergänzung Wandfliesen
	023  Zulage Ergänzung Bodenfliesen
	024  Rand-/Abschlussfugenprofil Wandfliesen
	025  Trennprofil Bodenbelag Türschwelle, h = 6 mm
	026  Schutzabdeckung Bodenbeläge


	03 Lieferung Beläge ohne Verlegung
	001  Betonwerkstein liefern
	002  Fliesen Bodenbelag 5/5 liefern
	003  Fliesen Bodenbelag 20/20 liefern
	004  Fliesen Wandbekleidung 10/30 liefern
	005  Fliesen Wandbekleidung 30/60 liefern

	04 Zementestriche
	001  Einmessen und Abstellen von Estrichkanten
	002  Abstellwinkel Arbeitsabschnitte
	003  Trittschalldämmung DES 0,035 W/m*K, 20 mm
	004  Ausgleichsschüttung 0,075 W/m*K, 160-200 mm, im Gefälle
	005  Ausgleichsschüttung 0,075 W/m*K, 170 mm
	006  Trennlage 2x 0,2 mm PE-Folie
	007  Randdämmstreifen 250-280 mm
	008  Estrich schwimmend, CT-C35-F5-S65
	009  Estrich auf Trennschicht DIN 18560-CT-C35-F5-T75
	010  Verbundestrich CT-C35-F5-V60
	011  Mehrpreis Mehrstärke CT-C35-F5, pro 5 mm
	012  Minderpreis Minderstärke CT-C35-F5, pro 5 mm
	013  Zuschlagmittel für Schnellestrich, 24 Stunden
	014  Zuschlagmittel für mittelschnellen Estrich Belegreife 25-28 Tage

	05 Stundenlohnarbeiten
	VERRECHNUNGSSÄTZE FÜR LÖHNE
	001  Stunden Facharbeiter
	002  Zuschlag Wochenend-/Feiertagsarbeit Facharbeiter
	003  Zuschlag Nachtarbeit Facharbeiter
	004  Stunden Hilfsarbeiter
	005  Zuschlag Wochenend-/Feiertagsarbeit Helfer
	006  Zuschlag Nachtarbeit Helfer
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